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Kunsthandwerks-
Ausstellung
6., 7. & 8. Dezember
im ›Rathaus‹

Klick was G’scheits!

Mein erster
Klick zur

besten
Lage.

nachrichten.
at/immobilien

Höllisches 
Spektakel

Ein schaurig-schönes Event wird am 6. Dezember 
beim Perchtenlauf in Mank erwartet.  >> Seite 37

Originell:

Stift Melk 
aus Lebkuchen
Seite 10

USV:

Volle Hütte in
Münichreith
Seite 5

Übersiedelt
PÖCHLARN. Das Gemeindeamt 
ist schon im neuen Rathaus 
eingezogen.   >> Seite 2

Bilanz
MELK. Pro Jahr besuchen über 
eine Million Touristen die 
Stiftsstadt.  >> Seite 7
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GEMEINDE

Übersiedelung in das neue Rathaus 
PÖCHLARN. Vor drei Wochen 
übersiedelte das Gemeinde-
amt in das neue Rathaus, der 
Umzug ist problemlos über die 
Bühne gegangen. 

„Wir haben zwei bis drei Wo-
chen Vorarbeit geleistet, zahl-
reiche Dinge aussortiert und viel 
ins Archiv gegeben“, berichtet 
Bedienstete Maria Schmoll, „ab 
10. November waren wir � x im 
neuen Rathaus. Am Wochenende 
zuvor wurden noch die Compu-
ter- und Telefonanlagen instal-
liert.“ Schmoll war überrascht, 
dass „wir einen derartig großen 
Betrieb so problemlos umsie-
deln konnten.“ Auch Bürger-
meister Franz Heisler (ÖVP) ist 
vom neuen Amt begeistert: „Ich 
habe das Gefühl, dass es von der 
Bevölkerung gut angenommen 

wird. Auch die Mitarbeiter füh-
len sich wohl.“ Der neue große 
Sitzungssaal wurde schon des 
Öfteren benützt: Neben einer 
Stadtratssitzung und einer Ge-
meinderatssitzung wurde auch 
ein Jugendforum abgehalten, in 
dem 15 junge Pöchlarner ihre 

Wünsche für die Zukunft der 
Stadt präsentierten. 

Werke von Kokoschka 
Um mehr Farbe in die derzeit 
noch etwas steril wirkenden 
Räumlichkeiten zu bringen, 
übergaben Georg Fuchs und 

Maria Mandic von der OK-Do-
kumentation dem Bürgermeister 
einige Gemälde. Diese zieren 
nun das Zimmer des Stadtchefs. 
Zudem sollen die Gänge des obe-
ren Stockwerkes im Rathaus als 
Plattform für Pöchlarns Künstler 
genützt werden. „Hier werden die 
Künstler künftig ihre Bilder für 
einen gewissen Zeitraum präsen-
tieren können“, sagt Heisler. 

Jungunternehmer im  
alten Rathaus 
Im Gegensatz zu den ursprüngli-
chen Plänen von Altbürgermeis-
ter Alfred Bergner, der im alten 
Rathaus Wohnungen einrichten 
wollte, plant Heisler, hier Jung-
unternehmer einzumieten. „Es 
gibt schon konkrete Anfragen. 
Wichtig ist, dass das alte Gebäu-
de belebt wird“, meint der Stadt-
chef.

Georg Fuchs (r.) und Maria Mandic übergaben Bürgermeister Franz Heisler eini-
ge Werke der OK-Dokumentation zur Behübschung des Bürgermeisterzimmers. 

AKTIONEN

Tag der Kinderrechte
YBBS/PERSENBEUG. Gemein-
sam mit der Personalvertretung 
des Therapiezentrums Ybbs 
veranstalteten die Ybbser Kin-
derfreunde eine Verteileraktion 
zum Geburtstag der UN-Kin-
derrechtskonvention. Am 20. No-
vember 1989 wurde die UN-Kin-
derrechtskonvention beschlossen. 
In dieser sind zehn Grundrech-
te enthalten, beispielsweise das 

Recht auf Gesundheit oder das 
Recht auf Bildung. 
Auch die Katholische Jungschar 
setzte sich am 20. November für 
die Rechte von Kindern in Öster-
reich ein. Organisiert wurde diese 
Kampagne unter dem Motto „Da 
spiel’n jetzt wir!“ von der Gotts-
dorferin Christine Hofer, die bei 
der Katholischen Jungschar ar-
beitet.

Die Katholische Jungschar machte am 20. November auf den Weltkindertag aufmerksam. 

2. AUFLAGE

Neues Bürgerbuch
KIRNBERG. Mit Stolz präsen-
tierten Annemarie Penzenau-
er-Grießler und Bürgermeister 
Leopold Lienbacher zum Katha-
rini-Kirtag die zweite Auflage 
des Kirnberger Bürgerbuches. 97 
Prozent der Kirnberger Bevölke-
rung sind darin abgebildet. Wei-
ters beinhaltet das Buch einen 
Überblick über die Gemein-
de Kirnberg, das Vereinsleben 
sowie interessante Geschichten 
und Gedichte von Zeitzeugen 
über Vergangenes in Kirnberg.
„Nach mehr als einem Jahr-
zehnt war es an der Zeit, dieses 
spezielle Buch zu erneuern. Ich 
denke, es gibt kaum einen Kirn-
berger, der nicht schon einmal 
im Gesichterbuch Kirnberg zur 
Jahrtausendwende nachgeschla-
gen hat“, meinte Bürgermeister 
Lien bacher. 
Dank tatkräftiger Sponsoren, die 
im Schlussteil des Buches ange-

führt sind, ist das Buch zum Preis 
von zwölf Euro im Nah&Frisch 
Markt Hörhan, in der Raiffeisen-
bank� liale Kirnberg und im Ge-
meindeamt erhältlich.

Das neue Kirnberger Bürgerbuch ist 
um zwölf Euro ab sofort erhältlich. 
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D I E F A C H O P T I K E R - K E T T E

MENGENVORTEIL
TAGESLINSEN

So günstig wie noch nie!

Beim Kauf einer 90er Packung
DAILIES® All Day Comfort:

Einzelabnahme 30er Packung: 19,50

15,67
30 Stück NUR

JETZT
ZUGREIFEN

Beim Kauf einer 90er Packung

AMSTETTEN . 2x IN MELK . SCHEIBBS . ST. PÖLTEN
WAIDHOFEN . WEYER . WIESELBURG . YBBS

VOLKSSCHULE

Dachgleiche gefeiert
HÜRM. Nach einer gut koordi-
nierten und zeitgerechten Bau-
phase konnte am 20. November 
bereits die Gleichenfeier beim 
Bau der neuen Volksschule ab-
gehalten werden. Besonders er-
freulich ist hierbei noch, dass 
die geschätzten Kosten einge-
halten werden konnten und auch 

die Planvorgaben zu 100 Prozent 
umgesetzt wurden.
Im Zuge der Feier bedankte sich 
Bürgermeister Johannes Zuser 
(ÖVP) nochmals ausdrücklich 
bei allen am Bau beteiligten Fir-
men und Arbeitern für die her-
vorragende Arbeit und Umset-
zung am Neubau.

Bürgermeister Johannes Zuser (l.) und Direktorin Eva Wojta-Stremayr (2. v. l.) 
feierten gemeinsam mit den Verantwortlichen der Firma Sandler-Bau die Dach-
gleiche beim Bau der neuen Volksschule. 

Gleichenfeier Der Rohbau des neuen Petzenkirchner Gemeindezentrums 
ist fertig. Nach dreimonatiger Bauzeit konnte kürzlich die Gleichenfeier 
abgehalten werden. Der alten Tradition folgend hat Gemeindemitarbeiterin 
Sabine Dorner ein Bäumchen mit Schnapsfl ascherln und Süßigkeiten für 
die Bauarbeiter geschmückt. Bürgermeisterin Lisbeth Kern (SPÖ) dankte 
Baumeister Johannes Brandl und seinem Team für die geleistete Arbeit.
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3303 Amstetten-
Greinsfurth

Waidhofnerstr. 42–44,
EKA-West

Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr
Sa. 10.00–17.00 Uhr
www.orion.at

An den Advents-Samstagen
haben wir bis 18.00 Uhr geöffnet!

Waidhofnerstr. 42–44, 

Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr

An den Advents-Samstagen 

Wir wünschen Ihnen
eine besinnliche

Adventszeit!
Xmas-Kleid

34,95

PRÄSENTATION

Buch über Ortsgrätzel
RUPRECHTSHOFEN. Am ver-
gangenen Samstag fand die Prä-
sentation des Ortsgrätzelbuches 
„Dahoam in Ruprechtshofen“ 
statt. „Mit der Herausgabe un-
seres Ortsgrätzelbuches wollen 
wir Heimatgefühl und Identität 
stärken und ein WIR-Gefühl in 
Ruprechtshofen schaffen“, mein-
te Bürgermeister Leopold Gru-
ber-Doberer. Der Preis für das 
Buch beträgt während der vor-
weihnachtlichen Ausstellung 28 
Euro, danach 30 Euro. Die Titelseite des neuen Buches.

BAUBEGINN

Spatenstich für Schutz
MARBACH. Nach Jahren des 
Wartens fand in der Marktge-
meinde endlich der Spatenstich 
für den Hochwasserschutz statt. 
Die Bauarbeiten für den ers-
ten Abschnitt, die Sicherung im 
Hinterland beim Autenberggra-
ben, haben schon begonnen. Im 
kommenden Jahr soll auch der 
Bau für den Donauschutz begin-

nen. Bürgermeister Toni Gruber 
(SPÖ) war natürlich sehr erfreut 
über die positiven Neuigkei-
ten: „Jetzt wird der Hochwas-
serschutz in unserer Gemeinde 
tatsächlich umgesetzt. Ich habe 
mich sehr über den Besuch von 
Landesrat Pernkopf und des drit-
ten Landtagspräsidenten Franz 
Gartner gefreut.

Der Spatenstich als Startschuss für die Baumaßnahmen zur Hinterlandsicherung

KLEINPÖCHLARN

KRUMMNUSSBAUM

MARBACH-DONAU

SCHOLLACH

HÜRM

ST. LEONHARD AM FORST

>> GEBURTSTAG: 
Leopoldine Röska (80).

>> GOLDENE HOCHZEIT: Maria und 
Anton Groiss, Schlatzendorf;

Neues

aus den 

Gemeinden
>> GEBURTSTAG: 
Anton Steininger (85);

>> GEBURTSTAG: 
Franz Schneeweiss 
(90);

>> GEBURTSTAG: 
Franziska Ellinger (85);

>> GEBURTSTAG: 
Maria Gonaus (90);

>> GEBURTSTAG: 
Leopoldine Reikers-
dorfer (80);

>> GEBURTSTAG: 
Franz Jaidhauser (85);

>> GEBURTSTAG: 
Helga Schiferer (85);

>> GEBURTSTAG: 
Leopoldine Sandler 
(90);

>> GEBURTSTAG: 
Anton Angerer (85);

>> GEBURTSTAG: 
Walter Mayer (85);

Hexenbuch Im Rahmen der Weihnachtsausstellung erlebten viele Besu-
cher die Präsentation des Buches „Elsa Plainacher – Die Hexe von Mank“. 
Laufend sollen nun Beiträge zur Manker Stadtkunde erscheinen, die zum 
30-jährigen Stadtjubiläum in zwei Ortschroniken münden sollen. Das Buch 
ist um 19 Euro bei der Stadtgemeinde und in der Buchhandlung „Eliis“ 
erhältlich.  Foto: Gottfried Sulzer
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SPORTVEREIN 

Tolle Stimmung 
bei Hüttengaudi 
MÜNICHREITH. Unter dem 
Motto „Auf da Alm, do gibt’s koa 
Sünd“ ging es beim diesjährigen 
Fest des USV heiß her. 
Tolle Stimmung herrschte auch 
heuer wieder bei der Hüttengau-
di am Sportplatz. Die Musiker 

der Gruppe „Lautstoak“ sorgten 
dabei für Stimmung im warm ge-
heizten Areal.

Tolle Stimmung herrschte bei den Herren. Im Bild die Zwillingsbrüder Thomas 
Kummer (li.) und Christian Kummer (re.) vom Organisationsteam. 

Die Sängerin von „Lautstoak“ überzeug-
te mit ihrem musikalischen Talent.

Partystimmung herrschte auch bei 
Daniela Moser und Daniela Reutner. 

Cornelia Mitmasser, Tanja Haselmayr, Christina Kummer und Carina ÖfferlTips.at
Mehr Bilder auf

ERÖFFNUNG

Vereinshaus saniert
MANK. Das neu sanierte Vereins-
haus wurde of� ziell eröffnet. VP-
Ortschef Martin Leonhardsberger 
präsentierte den „Stein des Ansto-
ßes“, der im Herbst 2007 von der 
Decke auf die Kegelbahn stürzte und 
die Überlegungen für den Umbau 
einleitete. In einem Jahr Bauzeit 
wurde das Gebäude fit gemacht. 
Der Kegelverein verfügt über eine 
neue Bahn und einen erweiterten 
Zuschauerbereich, im Erdgeschoss 
ist der Jugendraum „JIM“ und der 
Fitnessraum der Gesunden Gemein-
de untergebracht. Im Obergeschoß 

wurden die Räume der Schützen 
generalsaniert. Rund 6000 Arbeits-
stunden trugen vor allem die Keg-
ler und Schützen zum Vorhaben bei. 
Vom Kegelverein war Hubert Hackl 
ständig auf der Baustelle vertreten – 
er erhielt einen Meldezettel, der sei-
nen Hauptwohnsitz im Vereinshaus 
im vergangenen Jahr bestätigt. Ins-
gesamt wurden rund 500.000 Euro 
ins Gebäude investiert, 190.000 
kommen vom Land und der Stadt-
erneuerung, 30.000 Euro trägt der 
Kegelverein, den Rest bestreitet die 
Gemeinde.

Die Ehrengäste begingen die gemeinsame Eröffnungsfeier im Vereinshaus.
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Melk Das kann Melk

Fläche: 25,75 km²
Höhe: 213 m
Einwohner: 5280

Bürgermeister:
Thomas Widrich (ÖVP)

Homepage:
www.melk.gv.at

Melk

ECHNER

Wiener Straße 11

3390 MELK

+43 (0) 2752 / 52859

Schuhhaus

Orthopädie - PODOLOGIE - Reparatur

www.schuhservice.info

L

MELK/PIELACH.  Das Team vom 
Steinmetzmeister Betrieb Kern 
verbindet Handwerk mit Tradition 
und Innovation. Kunden, die etwas 
ganz Besonderes haben möchten, 
etwas was nicht jeder hat, sind bei 
dem Traditionsunternehmen bes-
tens aufgehoben. Das Repertoire 
geht vom individuellen Grabstein 
über Böden und Treppen bis zur 
Küchenarbeitsplatte aus Natur-
stein. Die verwendeten Steine aus 
aller Welt können im Produktions-

betrieb in Pielach besichtigt und 
individuell ausgesucht werden. Das 
umfangreiche Serviceangebot wird 
zudem mit einer Beratung punkto 
Grab- und Urnengestaltungen ge-
konnt abgerundet. Anzeige

STEINMETZMEISTER 

Innovatives
 Handwerk 

WOHNSTEIN KERN

02752/52465 www.wohnstein.at 

GEMEINDEPOLITIK 

Zehnjähriges Amtsjubiläum
MELK. Vor genau zehn Jahren 
übernahm Thomas Widrich 
das Amt des Bürgermeisters 
von Helmut Sommer. Kurz vor 
der nächsten Herausforderung, 
der Gemeinderatswahl im Jän-
ner, zog Widrich Bilanz. 

„Wenn man zurückblickt, war es 
vor allem ein besonderes Erleb-
nis, mit vielen Menschen gemein-
sam Ideen umzusetzen“, meinte 
der ÖVP-Politiker, „wir haben 
sozusagen unser Haus weiterge-
baut, jetzt geht es um die Innen-
einrichtung. Also darum, wie wir 
unser Wohnzimmer gestalten.“ 
Als Highlights seiner Amtszeit 
sieht Widrich, im Zivilberuf 
Versicherungsmakler, die großen 
Projekte der letzten Jahre. „Dazu 
gehört natürlich die Modernisie-
rung der Westbahn in unserem 

Abschnitt. Auch die Sportanlage 
war uns allen ein großes Anlie-
gen. Auch im Handel ist uns ei-
niges gelungen. Durch den Bau 
des Löwenparks und einiger an-
derer Projekte sind wir jetzt die 
Einkaufsstadt Nummer eins im 

Bezirk.“ Auch der Hochwasser-
schutz und die Neugestaltung des 
Hauptplatzes seien sehr wichtige 
Vorhaben gewesen. „Hier ge-
bührt mein Dank vor allem Vi-
zebürgermeister Wolfgang Kauf-
mann, der sich bei diesem Projekt 
besonders ins Zeug gelegt hat.“ 
Mit dem Bau des neuen Feuer-
wehrhauses hat Widrich für die 
Zeit nach der Wahl ein konkre-
tes Ziel vor Augen. „Insgesamt 
wollen wir die Vorzeigestadt in 
allen Bereichen wie Leben, Woh-
nen, Arbeiten und Einkaufen in 
Niederösterreich sein.“ 
Bei der Gemeinderatswahl hofft 
Widrich, dass seine ÖVP die ab-
solute Mehrheit verteidigen kann. 
„Ich sehe diese Wahl auch als 
persönlichen Auftrag. Die Wahl-
ergebnisse in der Bezirkshaupt-
stadt waren schon immer von der 
Persönlichkeit abhängig.“

Thomas Widrich hat in den vergange-
nen zehn Jahren viele Eröffnungsre-
den gehalten. 

Kabarett Unter dem Motto „Letzte Worte“ präsentierten Ö3-Moderator 
Gerald Fleischhacker und Guido Tartarotti einen politischen und gesell-
schaftlichen Monatsrückblick in der Tischlerei Melk. Als Stargast konnte 
ORF-Moderatorin Ingrid Thurnher begrüßt werden. 
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DIENSTLEISTUNGEN   

Bei Maschinenring wird 
Sauberkeit groß geschrieben 
MELK. Das Maschinenring-Team 
ist nicht nur bei Dienstleistungen in 
puncto Land- und Forstwirtschaft, 
Grünraump� ege und Winterdienst 
ein bekannter Anbieter in der Re-
gion. Bei Maschinenring wird auch 
Sauberkeit im privaten und gewerb-
lichen Bereich groß geschrieben. 

Schnell-sauber-professionell 
Beim Maschinenring werden 
unter dem Motto „Schnell – sau-
ber – professionell“ Reinigungs-
arbeiten im Privatbereich oder 
komplette Objektbetreuungen für 
gewerbliche Bauten angeboten. 
Ob Jahresunterhaltsreinigung, 
Baustellenendreinigungen oder 
eine einfache Fensterreinigung, 
bei Maschinenring wird ein indi-
viduelles Servicepaket geschnürt. 

Mit dem fahrbaren Gerüst errei-
chen die Mitarbeiter auch schwer 
zugängliche Stellen und reinigen 
zudem auch Außenfassaden und 
auch ganze Werkstätten. Für den 

Putztrupp steht bei der Arbeit ins-
besondere ein umweltfreundliches 
Reinigen im Vordergrund. Daher 
wird beim Maschinenring auch 
mit Enjo geputzt. Anzeige

Das Team von Maschinenring übernimmt auch Dienstleistungen im Bereich 
Objektbetreuung und Reinigung.  

MASCHINENRING 

Maschinenring Region Melk 
Am Wachauring 1, 3390 Melk 
Telefon +43 (02752) 51372 
Fax +43 (02752) 51372 - 33 
Mail: melk@maschinenring.at 
www.maschinenring.at 

MASCHINENRING 

Bei Maschinenring wird mit Enjo umweltschonend gereinigt. 

TOURISMUS

Über eine Million Touristen in Melk
MELK. Was bei einem Spazier-
gang durch die Altstadt deutlich 
sichtbar ist, bestätigte jetzt auch 
Stadtrat Peter Rath: „Wir kön-
nen mittlerweile von über einer 
Million Touristen ausgehen, die 
uns jedes Jahr besuchen.“  

von RONALD BAIREDER

Diese extrem hohe Zahl sei nicht 
nur auf den weltweiten Bekannt-
heitsgrad des Stiftes zurückzu-
führen, sondern auch auf den 
starken Anstieg der Schifffahrt. 
Fast 700.000 Touristen kommen 
jedes Jahr auf der Donau nach 
Melk. Doch damit ist das Ende 
der Fahnenstange noch nicht er-
reicht. „Die Vorzeichen stehen 
noch immer auf Zuwachs“, be-
richtet Tourismusstadtrat Rath 
(ÖVP), „der Grund dafür ist ei-
nerseits die Ostöffnung, anderer-

seits die starke wirtschaftliche 
Entwicklung in Asien. Vor allem 
die Chinesen und Inder werden 
in Zukunft vermehrt Europa be-
suchen.“
Das Stift Melk sei bei vielen An-
bietern ein Fixpunkt auf der Rei-
seroute. Bürgermeister Thomas 
Widrich (ÖVP) geht sogar davon 
aus, dass der Tourismus in den 
kommenden Jahren explodieren 
wird: „Studien zeigen, dass der 
Städtetourismus in den kom-

menden Jahren um 70 Prozent 
ansteigt. Wir müssen uns daher 
entsprechend vorbereiten.“ 
In Melk sei man schon jetzt für 
den Ansturm bestens gerüstet. 
„Wir haben in den vergangenen 
Jahren mit dem neuen Hauptplatz 
und der Begegnungszone vor 
allem in der Innenstadt viel ge-
schafft“, sagt Rath. Die Baustel-
le in der Innenstadt habe „nicht 
wirklich“ negative Auswirkungen 
auf die Nächtigungszahlen ge-

habt. „Ich gehe davon aus, dass 
wir heuer am Jahresende rund 
55.000 Nächtigungen verbuchen 
können. Damit sind wir bei einem 
ganz normalen Level angelangt“, 
berichtet Rath. 

Künftige Planungen
Das nächste Projekt in der Innen-
stadt wird die Sanierung der alten 
Post samt Einbau eines Liftes sein. 
Zudem will man hier – als zusätz-
liches touristisches Highlight – ein 
Postmuseum einrichten. 
Außerdem planen die Gemein-
depolitiker, den Bereich jenseits 
der Hubbrücke attraktiver zu ge-
stalten. Neben dem Ersatz der Be-
helfsbrücke über die Melk schwe-
ben Rath auch die Vergrößerung 
des Hafens, der Bau eines Schiff-
fahrtzentrums bei der Donau 
und ein neues Leitsystem  für die 
Schiffstouristen vor.

Vor allem im Sommer sind in Melk unzählige Touristen unterwegs. 
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UNTERZEICHNUNG

Bekundung der Partnerschaft 
zwischen Stadt und Klinikum
MELK. „Die Stadtgemeinde 
Melk und die NÖ Landesklini-
ken-Holding für das Landeskli-
nikum Melk geben hiermit im 
Bewusstsein ihrer gegenseitigen 
historischen Verbundenheit und 
gewachsenen Kontakte eine of-
fi zielle Partnerschaftsabsichter-
klärung ab“ – diese Erklärung 
unterzeichneten Vertreter der 
Stadt und des Landes. 

Bürgermeister Thomas Widrich 
und Gesundheitslandesrat Karl 
Wil	 ng unterzeichneten diese Er-
klärung – Wil	 ng konnte aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht an 
der Feier teilnehmen. Es ist dies 
die erste derartige Partnerschaft 
in Niederösterreich.

Die Zusammenarbeit von Stadt 
Melk und Landesklinikum soll 
in Zukunft noch weiter verstärkt 
werden. Zuletzt war dies beim 
Jahrhunderthochwasser im Jahr 
2013 notwendig: Die Küche des 
Landesklinikums hat damals die 
vielen freiwilligen Helfer in der 
Stadt versorgt. 

„Wir sind beide interessiert, dass 
die Bevölkerung gesund ist“, be-
tonte Regionalmanager Andreas 
Krauter beim Festakt. Beim Tag 
der offenen Tür im Landesklini-
kum und beim Gesundheitstag 
der Gemeinde Melk wollen die 
beiden Partner ab sofort verstärkt 
gemeinsam auftreten. Jährlich soll 

es auch einen Partnerschaftstag 
geben. „Die Partnerschaft öffnet 
Möglichkeiten für unsere Jugend, 
für Melk als Wirtschaftsstandort 
und Tourismusregion und bietet 
neue Ansätze, die dem Wohl der 
Bevölkerung und der Partner die-
nen“, meinte Bürgermeister Tho-
mas Widrich.
Im Jahr 2006 hat das Land Nie-
derösterreich die Rechtsträger-
schaft für das Klinikum von der 
Stadt Melk übernommen. „Das 
war eine der größten Entlastun-
gen für die Gemeinden“, beton-
te Landtagsabgeordneter Karl 
Moser, „alle Standorte wurden er-
halten. Das Land Niederösterreich 
und die Holding haben zudem 
sehr viel Geld in die Standorte 
investiert.“

Partnerschaftliche Stimmung bei der Unterzeichnung der Urkunde. 

Blitz-
licht

SOUND EXCLUSIVE

Herbst verloste Preise
MELK. Die Firma Sound Exclu-
sive Herbst Handels GmbH hat 
im Rahmen des Herbstgewinn-
spiels wieder Preise im Wert von 
über 1200 Euro verlost. Der erste 
Preis, ein Samsung Galaxy Alpha 
im Wert von 599 Euro, ging an 
Michaela Gutlederer aus Pöch-
larn. Den Einkaufsgutschein 
im Wert von 200 Euro gewann 
Patrick Bauer aus Gossam. Und 
der dritte Preis, der Einkaufsgut-
schein im Wert von 150 Euro, 

ging an Maria Rosenberger aus 
Weißenkirchen. Anzeige

Martin Herbst übergab die Preise an die Gewinner des Herbstgewinnspieles. 

SOUND EXCLUSIVE

Herbst Handels GmbH
3390 Melk, Linzer Straße 26
02752/54445
www.sound-exclusive.at
Aktion bis Weihnachten: TCL 
Fernseher mit 102 cm Bildschirmdia-
gonale, eingebautem Sat-Receiver, 
FullHD Auflösung und USB An-
schluss um nur 299 Euro

SCHULE

Besuch beim Stadtchef
MELK. Die 5A des Stiftsgym-
nasiums besuchte im Rahmen 
der Politischen Bildung Melks 
Bürgermeister Thomas Widrich 
im Rathaus und informierte sich 
über die Gemeindepolitik in der 
Bezirkshauptstadt.
Widrich erklärte den Schülern 
den Ablauf der Sitzungen, das 
Zustandekommen von Beschlüs-
sen sowie die Aufgaben der Ge-

meinderäte und des Bürgermeis-
ters. Zudem bat der Stadtchef die 
jungen Bürger, sich in der jewei-
ligen Heimatgemeinde politisch 
zu engagieren: „Ich ersuche 
euch, am politischen Leben in 
euren Gemeinden teilzunehmen, 
egal für welche Partei. Auf diese 
Weise könnt ihr die Zukunft 
eurer unmittelbaren Umgebung 
mitgestalten.“

Bürgermeister Thomas Widrich empfi ng die Schüler im Sitzungssaal des Rathauses.
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UMWERFEND

Ellmer Eventtechnik bietet Qualität, 
Kompetenz und Zuverlässigkeit
MELK. Modernste Technik für 
Events ist schwer zu fi nden. Noch 
schwieriger wird es jedoch, wenn 
man auch noch kompetente Be-
ratung und erfahrene Fachleute 
für eine optimale Umsetzung 
sucht. Genau das bietet die 
Firma Ellmer Eventtechnik Ver-
leih aus Melk. 

Ellmer Eventtechnik bietet für 
Veranstalter ein Komplettpaket 
mit perfekter Ton-, Video-, Licht- 
und Bühnentechnik für große und 
kleine Veranstaltungen. Damit 
alle Feinheiten aufeinander ab-
gestimmt sind, helfen Experten. 
Kunden, die die Eventtechnik von 
Ellmer mieten, werden mit indi-
viduellen Lösungen beraten und 
müssen sich um nicht mehr viel 
kümmern: „Sie können sich auf Ihr 
Event freuen und es dann in vollen 
Zügen mit Ihren Gästen genießen.“

Die gewünschte Wirkung 
kommt nicht von allein
Damit die Besucher des Events 
auch so richtig auf ihre Kosten 
kommen, ist es wichtig, dass die 
Technik, die gemietet wird, genau 
abgestimmt ist. Nur dann führt sie 
auch zum gewünschten Effekt. Es 
soll schließlich nicht die Technik 
im Vordergrund stehen, sondern 
das Event. Die Firma Ellmer kann 
genau das ermöglichen. Licht, Ton, 
Videos und Sound werden ef� zient 
eingesetzt, um genau das zu errei-
chen, was der Veranstalter will. 
So soll zum Beispiel die Lautstär-
ke eine ausgewogene Mischung 
aus den Wünschen des Kunden, 
künstlerischer Notwendigkeit und 
tontechnischer Umsetzung darstel-
len. Perfekter Sound, musikalische 
Transparenz und Sprachverständ-
lichkeit sind nur einige der Krite-
rien, die für Ellmer Eventtechnik 
ausschlaggebend sind, um eine 
optimale Beschallung zu erhalten.

Licht ist eines der wichtigsten Ele-
mente einer Veranstaltung. Die 
optimale „In-Szene-Setzung“ 
einzelner Elemente und die Licht-
show sorgen für Dramaturgie und 
Unverwechselbarkeit. Egal ob Am-
bientelicht, Partylicht mit Effekten, 
„intelligente Scheinwerfer“ mit 
Movingheads, Scanner oder Farb-
wechsler, bei Ellmer � ndet man 
für jedes Event die richtige Aus-
stattung. 

Alle Höhen, alle Positionen – 
auch bei Wind und Wetter
Ellmer bietet auch Bühnen für 
In- und Outdoor, Laufstege, Tri-
bünen, Geländer und Treppen und 
auch Sonderelemente wie Tanzbö-
den. Anzeige

Kreativität, Taktgefühl und gutes Raumvorstellungsvermögen wird von den Technikern der Firma Ellmer jeden Tag verlangt.

Die Tontechniker sorgen mit hochwertigen Lautsprechern für perfekten Sound.

Ellmer Eventtechnik sorgt für perfektes Licht bei Veranstaltungen.

KONTAKT

Eventtechnik Ellmer
Alter Mühlenweg 11, 3390 Melk
02752/20231
0650/7483852 
offi ce@ton-licht-ellmer.at
www.ton-licht-ellmer.at
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MELK. Der Melker Mast wird nach 
Maß gefertigt. Die Firma Fonatsch 
ist auf die Herstellung von Masten 
aller Art spezialisiert, sei es Licht- 
oder Ampelmaste. Nicht nur bei 
der Form auch beim Material sind 
beinahe keine Grenzen gesetzt 
(Stahl, Edelstahl oder Aluminium). 
Denn bei Fonatsch zählt „Bei uns 
ist jede Form und jedes Material 
machbar“. Anzeige

SPEZIAL 

Melker 
Mast 

FONATSCH GMBH 

Industriestraße 6 • 3390 Melk 
T +43/2752/52723-0
F +43/2752/52723-20
I www.fonatsch.at

KÜNSTLERISCH

Stift aus Lebkuchen 
MELK/GSCHWANDT. Ob Taj 
Mahal, Schloss Ort oder Peters-
dom: Für seine „Lebkuchenhäus-
chen“ sucht sich der Oberöster-
reicher Thomas Schneebauer 
jedes Jahr ein anderes Motiv aus. 
Heuer hat es ihm das Stift Melk 
angetan – und das gleich in drei-
facher Ausfertigung.
Rund zwei Wochen lang war 
Schneebauer, unterstützt von 
Ehefrau Regina, fast rund um 
die Uhr im Einsatz – vom Er-

stellen des Bauplans über das 
Backen bis zum kunstvollen Zu-
sammenfügen der drei Gebäude. 
Die fertigen „Stifte“ bestechen 
durch zahlreiche liebevolle De-
tails: von den schneebedeckten 
Kuppeln über den – in künstleri-
scher Freiheit – mit romantischen 
Herzchen verzierten Balkon bis 
zur Klausur für die Patres. Die 
größte Herausforderung waren 
jedoch die insgesamt 1200 Fens-
terchen.

Lebkuchenkünstler Thomas Schneebauer mit seinen drei Lebkuchen-Stiften. 
„Man kann die Fenster zählen – ich habe keines vergessen“, ist er überzeugt.

ZUKUNFT

Energie bewusst sparen
MELK. Die Stadt ist auf dem 
Weg in eine nachhaltige Ener-
giezukunft: Der stufenweise 
Ausbau von Bioenergie in der 
Stadtgemeinde ist ein wichtiger 
Meilenstein und mit dem Einsatz 
moderner LED-Technologie bei 
der Neugestaltung des Haupt-
platzes unterstreicht die Stadt 
ihr Engagement im sparsamen 
Umgang mit Ressourcen. Bei 
einem Beratungsgespräch mit der 
Energie- und Umweltagentur NÖ 
wurden weitere Handlungsfelder 
erörtert. Mit Sandra Hörmann 
wurde eine kompetente Energie-
beauftragte eingesetzt und die in-
stallierte Energiebuchhaltung für 
Gemeindebauten liefert regelmä-
ßig Verbrauchszahlen, die genau 
beobachtet werden. „Dieses Ins-
trument bietet uns die Möglich-
keit, Energie-Einsparpotentiale 
aufzuspüren und auf technische 
Mängel bei Steuersystemen rasch 

zu reagieren“, erklärt VP-Ge-
meinderätin Hörmann. 
Derzeit arbeitet die Stadtge-
meinde gerade an einem Ener-
gie- und Klimaleitbild, in dem 
neben technischen Maßnahmen 
der Bewusstseinsbildung ein 
hoher Stellenwert zugeschrieben 
wird.

Ignaz Röster (Energie- und Umwelt-
agentur NÖ), Franziska Simmer 
(Regionalbetreuerin der eNu) und 
Energiebeauftragte Gemeinderätin 
Sandra Hörmann  Foto: Stadtgemeinde

stark starten
Von der Geschäftsidee zum
eigenen Unternehmen.

Infos, Beratung und Betreuung gibt‘s
für Gründerinnen und Gründer im
Bezirk Melk: Kostenlos und persönlich!

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:
02742 / 9000-19358

Die Gründer-Agentur
für Niederösterreich.

www.riz.at
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STADTENTWICKLUNG

Positive Trends in der Löwenstadt 
MELK. Die Stiftsstadt erleb-
te in den vergangenen Jahren 
eine dynamische Entwicklung. 
Durch Betriebsansiedlungen, 
Schaffung von Arbeitsplätzen 
und dem Bau zahlreicher neuer 
Wohnungen soll der positive 
Trend in den kommenden Jah-
ren fortgesetzt werden. 

„Bei der Bevölkerungsentwick-
lung zeigt unser Trend wieder 
nach oben“, freut sich Stadtchef 
Thomas Widrich, „wir haben mo-
mentan rund 5280 Einwohner.“ 
Durch zahlreiche Wohnbaupro-
jekte will Widrich das Wachstum 
in Zukunft sichern. „Wir werden 
in fünf Jahren um 120 Wohnein-
heiten mehr als heute zur Verfü-
gung haben.“ 
Auch im Handel kann man auf 
eine positive Entwicklung zu-

rückblicken. „Wir sind jetzt in den 
Kaufstromanalysen die Nummer 
eins im Bezirk“, freut sich Wid-
rich. Die Gemeindepolitiker füh-
ren den Anstieg vor allem auf das 
Löwenpark-Projekt zurück: „Der 
Umkreis der Kunden, die heute 
nach Melk einkaufen kommen, 

ist viel größer geworden, seit wir 
den Löwenpark haben“, meint 
Wirtschaftsstadtrat Peter Rath, 
„die Frequenzen sind mit bis zu 
6000 Leuten an den besten Tagen 
wirklich zufriedenstellend. Ein-
mal habe ich mir beim Löwenim-
biss ein Hendl gekauft und die Si-

tuation beobachtet, da haben am 
Parkplatz pro Minute zehn Autos 
gewechselt.“ Gleichzeitig beteuert 
Rath, dass der Löwenpark die Be-
fürchtungen der alteingesessenen 
Betriebe in der Innenstadt nicht 
wahr werden ließ: „Die Altstadt 
hat seitdem nicht weniger Leute, 
sondern ebenfalls eine gute Fre-
quenz.“ Auf einem guten Weg sei 
man auch mit dem Einkaufsleit-
system, das den Kunden den Weg 
zu den vier Zonen zeigt: Altstadt, 
Löwenpark, Wiener Straße und 
Umfahrungsstraße. 
Auch die Entwicklung in den Be-
triebsgebieten südlich der Stadt 
ist weit voran geschritten. Im 
Betriebsgebiet Ost gibt es jetzt 
schon fast keine Grundstücke 
mehr. Eine weitere Aufschließung 
könnte eventuell in der Nähe der 
Firma Gradwohl realisiert wer-
den.

Die Stadtpolitiker und Zunftzeichen-Obfrau Birgit Zöchling propagieren das 
Einkaufen in der Melker Innenstadt. 

GEWINNSPIEL

Das passende Geschenk
MELK. Es weihnachtet wieder in 
der Melker Altstadt. Die Weih-
nachtsbeleuchtung ist montiert, 
die Christbäume sind aufgestellt 
und das Melker Weihnachts-
gewinnspiel läuft noch bis 11. 
Dezember. Einfach die Christ-
baumkugeln auf d e r 
Gewinn-
ka r te 

zählen und mit ein bisschen 
Glück 500 Euro in Melker 10er 
gewinnen. „Sollte Ihnen bei den 
vielen Geschenkmöglichkeiten 
die Entscheidung schwer fallen, 
schenken Sie einfach ein Stück 
Melk – schenken Sie Melker 
10er“, sagt Birgit Zöchling.  
Für alle, die noch gustieren wol-
len, haben die Geschäfte am 8. 
Dezember und an jedem Sams-

tag im Advent bis 18 Uhr 
geöffnet. Die Mel-

ker Wirtschaft 
w ü n s c h t 
allen einen 
s c h ö n e n , 
ruhigen Ad-
vent und viel 

Glück beim 
Gewinnspiel.

 Anzeige

Der Melker Zehner – erhältlich in allen 
Banken und einlösbar in vielen Betrieben. 
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Der Melker Zehner – erhältlich in allen 
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WEIHNACHTLICH

Stimmungsvoller Advent 2014 in Melk
MELK. Das stimmungsvolle, in 
eine einzigartige Kulisse einge-
bettete Melker Adventdorf öff-
net am Samstag, den 29. No-
vember wieder seine Tore. 

Bereits um 9.30 Uhr öffnet der 
Adventmarkt im Pfarrhof. Um 
17 Uhr wird der Adventkalender 
in den Fenstern der alten Post 
beleuchtet. Die Musikschule 
Melk-Loosdorf wird die Erst-
beleuchtung musikalisch ge-
stalten. Im Anschluss eröffnet 
Bürgermeister Thomas Widrich 
das Adventdorf am Rathausplatz. 
Neben Klassikern wie heißen 
Maroni, Punsch & Co. bildet ein 
großartiges Musikprogramm den 
genussvoll akustischen Rahmen. 
Im Rathaus öffnet am Samstag, 
6. Dezember um 10 Uhr die 
Kunsthandwerksausstellung: 

Von handgefertigten Seifen und 
Ölen über Schmuckunikate aus 
Perlen, Muscheln und Glas, bis 
hin zu Kleidung aus Walkstoff 
für Kinder und Erwachsene gibt 
es dort mit Sicherheit echte Ein-
zelstücke zu � nden. Geöffnet ist 
die Kunsthandwerksausstellung 
am Samstag, 6. Dezember, Sonn-

tag, 7. Dezember und Montag, 8. 
Dezember, jeweils von 10 bis 20 
Uhr.

1. Melker Au-Nacht und 
Krampuslauf
Ein absolutes Muss für alle 
Freunde von gruseligen Masken, 
Ruten und Kettenrasseln ist der 

Krampuslauf der Melker Auteu-
feln am Samstag, 6. Dezember ab 
18 Uhr am Hauptplatz. Im An-
schluss organisieren die Auteu-
feln ein Krampusclubbing um 21 
Uhr in der Tischlerei Melk mit 
DJ Mike S und DJ Chris M. 
Einer der musikalischen Höhe-
punkte im Melker Adventdorf 
wird der Auftritt von Ron Glaser 
und seiner Band am Samstag, 13. 
Dezember um 18 Uhr am Rat-
hausplatz. 

Weihnachtsgewinnspiel der 
Melker Wirtschaft
In den Zunftzeichen-Mitglieds-
betrieben liegen Teilnahmekar-
ten für das Gewinnspiel der Mel-
ker Wirtschaft auf. Am Samstag, 
13. Dezember um 17 Uhr werden 
Melker 10er im Wert von 500 
Euro für einen Weihnachtsein-
kauf verlost. Anzeige

Das stimmungsvolle Melker Adventdorf öffnet heuer am Samstag, 29. November. 

KULTUR

Familie plant Museum 
MELK. Insgesamt 26 Tiefdru-
cke des am 6. Oktober 2013 
verstorbenen Melker Künstlers 
Wilhelm Zimmerhackl zeigt 
die Rathausgalerie in ihrer ak-
tuellen Ausstellung. 

Der 1942 geborene Künstler war 
von Geburt an spastisch gelähmt. 
In seiner Schaffensperiode zwi-
schen 1960 und 2008 entwickelte 
er sich zu einem multimedialen 
und außergewöhnlich vielseitigen 
Künstler. Seine Werke wurden 
unter anderem auch in einer Aus-
stellung am Eiffelturm gezeigt. 
Bei der Vernissage entschied sich 
Bürgermeister Thomas Widrich 
spontan zum Ankauf eines Dru-
ckes. Die Auswahl des Werkes 
überließ er dem Publikum, wel-
ches sich für „Das Mädchen in 
der Landschaft“ entschied. „Der 

großflächige Druck des Bildes 
soll im Kinder- und Bildungs-
zentrum zur Erinnerung an Wil-
helm Zimmerhackl aufgehängt 
werden“, so Bürgermeister Tho-
mas Widrich. 

Langfristiges Ziel: Museum
Das umfangreiche Schaffen des 
Ausnahmekünstlers soll in Zu-
kunft einer breiteren Öffentlich-

keit zugänglich gemacht werden. 
„Wir wollen ein Museum im 
Haus eröffnen – das war immer 
sein Wunsch. Noch ist das aber 
ein langfristiges Ziel“, sagte Zim-
merhackls langjährige Partnerin 
El�  Taufner. 
Geöffnet ist die Ausstellung in 
der Rathausgalerie jeweils zu 
den Öffnungszeiten des Rathau-
ses noch bis 20. Jänner 2015.

Bei der Ausstellungseröffnung im Foyer des Rathauses.  Foto: Stadt Melk/Gleiß MELK. „Lernen von den Erfolg-
reichen – Ihr exklusiver Einblick 
in ein erfolgreiches Unterneh-
men“: Unter diesem Motto fand 
im Kommunikationshaus Gugler 
die zweite Mentoring-Lounge der 
NÖ-Gründeragentur RIZ statt. 
Und dieser Abend fand sehr viel  
Zuspruch: Rund 30 Unternehmer 
kamen, um sich von Firmenchef 
Ernst Gugler einen exklusiven 
Einblick in sein Familienunter-
nehmen geben zu lassen.

Firmenchef Ernst Gugler (Mi.) gab ex-
klusive Einblicke in sein Unternehmen.

WIRTSCHAFT

Einblicke in 
Unternehmen
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Streit in Münichreith geht weiter 
MÜNICHREITH-LAIMBACH. Vi-
zebürgermeister Josef Hinter-
steiner (ÖVP) wird derzeit von 
zwei Mitgliedern der Bürgerliste 
Aktiv hart angegriffen. 

von BETTINA KIRCHBERGER 

Das ehemalige ÖVP-Mitglied und 
nunmehriger Obmann der Bür-
gerliste Aktiv Reithner und Josef 
Mühlberger (ebenfalls Bürgerliste 
Aktiv) stellen das politische Enga-
gement von Josef Hintersteiner in 
Frage und forderten ihn zum Rück-
tritt auf.  Josef Hintersteiner dazu: 
„Seit diesen Äußerungen geht bei 
mir das Telefon über. Bei uns in der 
Gemeinde verstehen die wenigs-
ten, warum die beiden mich öffent-
lich an den Pranger gestellt haben. 
Es stimmt, Reithner hat sein po-
litisches Interesse kundgetan und 
wollte über eine Bürgerliste in der 
Gemeindepolitik mitarbeiten. Ich 
habe ihn dann in einem Gespräch 
gebeten, sich bei uns in der ÖVP zu 
engagieren. Dies wollte er aber nur, 
wenn ich mein Amt als Vizebür-
germeister sofort niederlege. Dass 
er bezüglich nicht statt� ndenden 
Fraktionssitzungen mein Engage-
ment in der Gemeindepolitik an-
zweifelt, ist lächerlich. Solche Sit-

zungen gehen ihn gar nichts an. Er 
weiß über statt� ndende oder nicht 
statt� ndende interne Sitzungen gar 
nicht Bescheid. In der Gemeinde 
herrscht eine allgemein gute Zu-
sammenarbeit“. 
Das sieht Reithner ganz anders: 
„Ich bin generell mit seiner Ar-
beit unzufrieden. In Münichreith 
ist nichts passiert. Und daher habe 
ich mich entschlossen zu handeln. 
In der Gemeinde gibt es vier Par-
teien, die ÖVP und die beiden 
ÖVP-nahen Listen Heimatliste 
Laimbach und unsere Bürgerliste 
Aktiv sowie die SPÖ. Selbstver-
ständlich wäre es wünschenswert, 
wenn man unsere Liste eines Tages 
mit der ÖVP verschmelzen könnte. 
Aber ich bleibe dabei, dies passiert 

nur ohne Hintersteiner. Denn die 
Mitglieder der Bürgerliste, die ich 
übernommen habe, hat er bislang – 
gelinde gesagt – sehr uninformiert 
gelassen.“ 
Den Unmut über Josef Hinterstei-
ner teilt auch Josef Mühlberger 
(ebenfalls Bürgerliste Aktiv), der 
mit der Aussage „Mit Vizebüger-
meister Josef Hintersteiner ist ei-
gentlich niemand zufrieden“ noch 
weiter ausholt. „Ich bin von Josef 
Mühlberger menschlich zutiefst 
enttäuscht. Wir hatten bis zu die-
sem Artikel ein gutes Verhältnis. 
Es kann doch nicht sein, dass jene, 
die in der Gemeinde viel gearbeitet 
und geleistet haben, durch massive 
Rufschädigung in den Hintergrund 
gedrängt werden. Ich werde sicher-
lich in der Öffentlichkeit keine 
Schmutzwäsche waschen, ich sage 
aber schon ganz klar, dass jeder 
vor seiner Haustüre kehren sollte 
und bin überzeugt, dass sich unsere 
Bürger in der Gemeinde bereits ein 
Bild gemacht haben und sehr wohl 
wissen, wer in der Gemeinde arbei-
tet und wer kurz vor der Wahl mit 
nicht nachvollziehbaren Äußerun-
gen auf sich aufmerksam machen 
will“, so Hintersteiner.  
Nun meldete sich auch ÖVP-Be-
zirksparteiobmann Karl Moser zu 

Wort. Bezüglich den Anschuldi-
gungen der fehlenden Fraktions-
sitzungen oder fehlendem Enga-
gement kann ich keine Stellung 
nehmen, weil ich den Sachverhalt 
nicht im Detail kenne. Aber in der 
Politik ist das Verhältnis von Bring- 
und Holschuld ausgewogen. Man 
muss sich schon die Frage stellen, 
warum diese Anschuldigungen ge-
rade jetzt im Wahlkampf kommen 
und ob das Interesse an Sitzungen 
jemals von irgendjemand eingefor-
dert wurde“.
Über den Streit zeigt sich auch 
Bürgermeister Josef Riegler (Hei-
matliste Laimbach) enttäuscht.  
„Ich möchte zu dieser Sache nur 
sagen, dass man bedenken soll, 
dass wir uns nach den Wahlen 
auch noch in die Augen schauen 
und zusammenarbeiten sollten. 
Von meiner Seite aus kann ich 
schon sagen, dass die Zusammen-
arbeit mit Vizebürgermeister Josef 
Hintersteiner bisher sehr gut funk-
tioniert hat.“
Ein baldiges Ende der Streitig-
keiten ist somit nach der zweiten 
Runde stark anzuzweifeln. Einig 
sind sich alle Beteiligten nur in 
einer Sache: „Am Ende entschei-
den die Wähler, wem sie in Zu-
kunft ihr Vertrauen schenken.“  

Die Gemeinde Münichreith-Laimbach 
kommt politisch gesehen nicht zur 
Ruhe. 

SICHERHEITSDIENST

FPÖ Loosdorf greift zur Selbsthilfe
LOOSDORF. Mit einer interes-
santen Forderung macht FPÖ-
Gemeinderat Karl Helm – pünkt-
lich vor der Gemeinderatswahl 
– auf sich aufmerksam: „Die FPÖ 
Loosdorf hat sich entschlossen, 
einen Sicherheitsdienst in Form 
einer Patrouille einzurichten, 
wobei wir auch die Bevölkerung 
zum Mitmachen einladen wollen.“ 
Hintergrund: Jedes Jahr finden 
rund 100 Einbrüche in Loosdorf 
und näherer Umgebung statt, be-

sonders viele in der Dämmerung. 
„Wir wollen daher einen Probega-
lopp in der Adventzeit machen“, 
so Helm. In Loosdorf wird in 
der Adventzeit an Wochentagen 
während der Dämmerung eine 
Zwei-Personen-Patrouille durch 
das Siedlungsgebiet streifen und 
verdächtige Personen oder Auto-
kennzeichen notieren und der Po-
lizei melden. „Wir hoffen natür-
lich auch auf die Unterstützung 
der Loosdorfer. Nichtparteimit-

glieder sind herzlich willkom-
men“, meint Helm. Interessierte, 
die bei den Patrouillen mitma-
chen wollen, können sich unter 
0664/2441751 melden. 
Helm wird bei der nächsten Ge-
meinderatssitzung einen Antrag 
einbringen, dass nach der Ad-
ventzeit ein professioneller Si-
cherheitsdienst durch die Gemein-
de eingerichtet wird. Die Kosten 
dafür beziffert er mit rund 15.000 
Euro pro Jahr.Karl Helm auf Patrouille. 
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INVESTITION

Neuer Hochbehälter
PETZENKIRCHEN. Der neue 
Hochbehälter am Pollnerberg 
mit einem Speichervolumen von 
400 Kubikmetern konnte nach 
13-monatiger Bauzeit schon im 
September in Betrieb genom-
men werden. Am vergangenen 
Wochenende wurde die neue 
Anlage offiziell ihrer Bestim-
mung übergeben und von Pater 
Manfred gesegnet. „Mit dem Bau 
eines zweiten Hochbehälters am 
Pollnerberg haben wir Vorsorge 

getroffen, dass die Trinkwas-
serversorgung für die nächsten 
Generationen sichergestellt ist. 
Unseren Bürgern steht jederzeit 
köstliches Wasser in ausreichen-
der Quantität und ausgezeichne-
ter Qualität zur Verfügung“, freu-
te sich Bürgermeisterin Lisbeth 
Kern (SPÖ). Die Investitionskos-
ten betragen 470.000 Euro, insge-
samt stehen den Petzenkirchnern 
nun 750 Kubikmeter Nutzungs-
volumen zur Verfügung.

Der neue Hochbehälter am Pollnerberg wurde nun offi ziell eingeweiht. 

GEMEINDERATSWAHL

Neue Gesichter bei Grünen
MELK. Seit genau 30 Jahren 
sind die Grünen im Gemeinde-
rat der Stadt vertreten. Mit ihren 
typischen Themen wollen Em-
merich Weiderbauer und sein 
Team auch bei der Gemeinde-
ratswahl 2015 punkten. 

„Wir wollen die Anzahl unserer 
Mandate erhöhen und die absolute 
Mehrheit der ÖVP brechen. Die 
Zusammenarbeit im Gemeinde-
rat ist zwar sehr gut, aber absolu-
te Mehrheiten sind einfach nicht 
mehr Up-to-Date“, meinte Wei-
derbauer im Rahmen einer Pres-
sekonferenz. In der vergangenen 
Periode waren die Grünen durch 
Weiderbauer und Gabriele Bux-
hofer im Gemeinderat und Wal-
ter Schneck im Stadtrat vertreten. 
2015 treten hinter Weiderbauer 
die Psychologin Heidegund Nie-

derer, Walter Schneck und Berta 
Höller an. Die 54-jährige Buch-
händlerin sprach eines der grünen 
Kernthemen an: „Als begeisterte 
Radfahrerin setze ich mich dafür 
ein, dass Kinder und Jugendliche 
dieses Verkehrsmittel mehr nüt-
zen. Die jungen Menschen sollen 
ihre Wege auch ohne Elterntaxi 
zurücklegen können.“ Ein weite-

res Anliegen der Grünen ist die 
stete Erhöhung der Lebensquali-
tät in Melk, beispielsweise durch 
ein umfassendes Lärmschutzkon-
zept für die Stadt mit Tempolimits 
auf der Autobahn und Westbahn. 
„Und auch die Stärkung des Kul-
turzentrums Melk ist uns ein 
wichtiges Anliegen“, meinte Wei-
derbauer.

Emmerich Weiderbauer (l.) und sein Team präsentierten die grünen Kernthemen. 
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VERANSTALTUNG

Herbstempfang der VP
YBBS. Unter dem Motto „Freun-
de treffen Freunde“ veranstaltete 
die ÖVP Ybbs ihren alljährlichen 
Herbstempfang im Weinmaut-
keller der Sicherheitsakademie.
Neben lokalen Gemeindevertre-
tern fanden sich unter anderem 
auch der Nationalratsabgeord-
nete Andreas Hanger, der zweite 
Präsident zum NÖ Landtag Hans 
Heuras und Landtagsabgeordne-
ter Karl Moser ein. 

Bei Jungwein und bäuerlichen 
Schmankerln aus der Region 
stand aber eine Person ganz 
klar im Vordergrund – Spitzen-
kandidat für die  Gemeinderats-
wahl 2015 – Ewald Becksteiner. 
In einer sehr emotionalen Rede 
stellte er seine Ziele und Wün-
sche für die Zukunft und für die 
Stadt Ybbs vor. Die gemütliche 
Stimmung hielt bis in die frühen 
Morgenstunden an.

Gemütliche Stimmung beim Herbstempfang der ÖVP Ybbs.

PERSENBEUG-GOTTSDORF.
Bei der Jahreshauptversamm -
lung der SPÖ Persenbeug- 
Gottsdorf hielt Landtagsab-
geordneter Günther Sidl das 
Hauptreferat. Zudem wurde die 
Kandidatenliste für die Gemein-
deratswahl am 25. Jänner 2015 
präsentiert: 44 Kandidaten wer-
den gemeinsam mit Spitzen-
kandidat Bürgermeister Man-
fred Mitmasser zu dieser Wahl 
antreten.

Bürgermeister Manfred Mitmasser (l.) 
und sein Team 

PARTEI

Kandidaten 
für die Wahl
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SMARTPHONES

Beim 3Spezialist 3xGobec 200
Euro Weihnachtsgeschenk holen
PÖCHLARN. Bis Weihnachten 
ganze 200 Euro geschenkt: LG 
G3, Sony Xperia Z3, Samsung 
Galaxy S5 oder Samsung Galaxy 
Alpha.

Immer mehr Melker wollen nicht 
länger auf die vielen Vorteile der 
neuesten Smartphone-Generation 
von SAMSUNG, SONY oder LG 
verzichten. Daher gibt’s bei 3xGo-
bec zu jeder Neuanmeldung eines 
Vertrages Hallo XL Plus oder Busi-
ness Unlimited 39 mit einem LG 
G3, Samsung Galaxy S5, Samsung 
Galaxy Alpha oder Sony Xperia 
Z3 ganze 200 Euro zusätzlich ge-
schenkt. Allerdings nur bis zum 24. 
Dezember. Info: 3xGobec in Pöch-
larn, Regensburgerstr. 5 oder unter 
Tel. 02757/2265. Anzeige

Ulli Gobec: „Wer bei uns jetzt einen 3 Vertrag Hallo XL Plus oder Business Unli-
mited 39 abschließt, bekommt auf den Gerätepreis ausgewählter Superphones
ganze 200 Euro geschenkt – gilt aber nur mehr bis 24. Dezember.“

GEMEINDERATSWAHL

Ambitionierte Projekte
YBBS. Im Rahmen eines gemüt-
lichen Empfanges stellte die SPÖ 
Ybbs ihr Team und Programm 
für die Gemeinderatswahl am 25. 
Jänner 2015 vor. Bürgermeister 
Alois Schroll zog zuerst Bilanz 
über die vergangene Legislatur-
periode und konnte zahlreiche 
Projekte präsentieren, welche 
unter Altbürgermeister Anton 
Sirlinger begonnen und fertigge-
stellt wurden oder gerade in der 
Vollendung sind. Das neue Pro-
gramm sieht weitere ambitionier-
te Projekte wie den Hochwasser-

schutz für die Ortsteile Sarling, 
Neusarling, Säusenstein oder ein 
neues Jugendareal vor. Dabei 
können Stadtparteiobmann Her-
bert Scheuchelbauer und Bür-
germeister Schroll auf ein breit 
aufgestelltes Team zählen. Neben 
etablierten Namen ¡ nden sich auf 
der Liste auch zahlreiche, moti-
vierte und interessierte Ybbser. 
Dazu zählen unter anderem Ernst 
Simmer, Obmann der Theater-
gruppe Säusenstein, Unterneh-
mer Christoph Fritz oder Peter 
Blessky.

Bürgermeister Alois Schroll mit seinem Team für die Gemeinderatswahl 2015. 

KUNDENEVENT

Außenminister zu Gast
MARIA TAFERL. Außergewöhn-
lichen Besuch gab es beim Kun-
denevent der Raiffeisenbank Re-
gion Melk im Hotel Schachner: 
Außenminister Sebastian Kurz 
folgte der Einladung von Obmann 
Leopold Gruber-Doberer und re-
ferierte über aktuelle außenpoli-
tische Themen. Die ÖVP-Nach-
wuchshoffnung fand vor allem 
zum Kon¦ ikt zwischen Russland 

und der Ukraine klare Worte: 
„Russland hat hier ganz eindeu-
tig das Völkerrecht verletzt.“ Zur 
Situation in Syrien und im Irak 
hielt Kurz fest: „Ich bin davon 
überzeugt, dass in dem Fall sich 
ducken und neutral sein kein Weg 
ist.“ Nach einer spannenden Dis-
kussion lud die Raiffeisenbank 
ihre Kunden noch zu einem üppi-
gen Abendbuffet ein.

Außenminister Sebastian Kurz (3. v. l.) fand klare Worte zu den aktuellen Krisen.

YBBS. Die Kreuzung der Lan-
desstraße B 25 mit der Zufahrt 
zur Park & Ride-Anlage Neusar-
ling und dem Mittelweg wurde 
mit einer Ampelanlage verkehrs-
sicherer ausgestattet. Für Ver-
kehrsteilnehmer, welche von der 
Park & Ride-Anlage in die B 25 
einbiegen wollten, kam es in der 
Vergangenheit immer wieder zu 
langen Wartezeiten und gefähr-
lichen Situationen. Die B 25 ist 
in diesem Bereich mit einem 
durchschnittlichen Verkehrsauf-
kommen von rund 13.500 Fahr-
zeugen am Tag frequentiert. Die 
Gesamtkosten für die Ampel be-
trugen etwa 115.000 Euro.

Inbetriebnahme der neuen Anlage 

VERKEHR

Neue Ampel
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STADTFINANZEN

200.000 Euro Überschuss
YBBS. Ortschef Alois Schroll (SP) 
zog eine Zwischenbilanz anlässlich 
„281 im Amt“ und präsentierte 
den Budget-Voranschlag 2015. 
2014 bleibt ein Überschuss von 
200.000 Euro in der Stadtkasse.

„Wir haben durch Einsparungen 
viel erreicht“, brachte es der Bür-
germeister auf den Punkt. „Heuer 
haben wir Projekte verwirklicht, die 
nicht geplant waren und durch Ein-
sparungsmaßnahmen einen Über-
schuss erwirtschaftet“, so Schroll. 
Unter anderem wurden die Strom-
kosten für die Gemeinde reduziert, 
eine Photovoltaik-Anlage errichtet, 
eine Wärmerückgewinnungsanla-
ge gebaut, der Klärschlamm wird 
seit Kurzem verbrannt und daraus 
Strom erzeugt. Außerdem wurde 
das Gemeindehaus in Säusenstein 
verkauft, darüber hinaus erzielte 
die Stadt Mehreinnahmen durch die 
Bundesertragsanteile. Auf der Aus-
gaben-Seite wurde das Glasfaser-In-
ternetkabel im Gemeindeamt sowie 
im Schulzentrum installiert. Weiters 
wurden die Straßenzüge Eichenweg 
und die Bodenfeldstraße neu gestal-
tet, der Kanal am Schiffmeisterplatz 
sowie im Stadtteil Reitering saniert. 
Zudem leistete sich die Stadt Veran-

staltungen wie den Tag des Sports. 
Trotzdem konnte Schroll verkünden, 
dass „wir aus heutiger Sicht einen 
Überschuss im ordentlichen Haus-
halt in der Höhe von rund 200.000 
Euro erwarten können.“

2015: 15 Millionen Euro
Der Voranschlag für 2015 umfasst 
im ordentlichen Haushalt 14.822.700 
Euro, im außerordentlichen Haushalt 
sind 3.662.00 Euro eingeplant. „Ich 
habe meine politischen Visionen in 
das Budget eingepackt“, gibt Schroll 
zu verstehen, mit dem Nachsatz: „Ein 
zukunftsgestaltender Voranschlag.“ 
Die Schwerpunkte liegen laut dem 
SPÖ-Politiker in den Bereichen Ju-

gend, Sport, Bewegung, Bildung, 
Straßen- und Gehsteigsanierungen 
(„Nur wo es essentiell notwendig 
ist“, so Schroll), Barrierefreiheit im 
Stadtgebiet sowie Urnengestaltung 
und Sanierung des städtischen Fried-
hofs. „Außerdem ¢ ndet das Thema 
Vermarktung der Stadt Ybbs, Wirt-
schaftsförderungen und Öffentlich-
keitsarbeit eine besondere Bedeu-
tung. Wir müssen den Standort Ybbs 
sichern und weiterentwickeln“, meint 
Schroll. Einen großen Kostenpunkt 
stellt wie immer das Freizeitzentrum 
dar, das sich 2015 mit 360.000 Euro 
im Stadtbudget niederschlägt, wobei 
die Gesamtkosten 774.000 Euro be-
tragen.

Alois Schroll (vorne) präsentierte gemeinsam mit Brigitte Eberl und Jürgen 
Steinwander den Budget-Voranschlag für 2015.  Foto: Hebe

Nöchlings Jungbürger Die Gemeinde Nöchling lud alle Bürger der 
Jahrgänge 1994 bis 2000 zu einer Feier ein. Nach dem Empfang durch Bür-
germeister Georg Strasser folgte eine Präsentation von Schulbildern und 
Nöchlings Impressionen. Ortschef Strasser überreichte jedem Nöchlinger 
Jungbürger eine Urkunde und einen Kinogutschein. Abschließend wurde 
zu einem gemeinsamen Essen ins Gasthaus Gruber geladen.

Besuch Im Rahmen einer Bezirkstour besuchte Erich Foglar (6. v. l.) die Fir-
ma Kranzl in Gottsdorf. Der ÖGB-Präsident fragte nach einer Führung durch 
die Tischlerei die Beschäftigten nach ihren Anliegen. Außerdem setzte sich 
Foglar für die Forderung des ÖGB nach einer Senkung der Lohnsteuer ein. 

Neue FF-Fahrzeuge 
KILB/WEITEN.  Die Freiwil-
ligen Feuerwehren Kilb und 
Weiten erhalten je ein neues 
Mannschaftstransportfahrzeug 
mit Allradantrieb. Das Land 
Niederösterreich unterstützt diese 
Anschaffung mit einer Förderung 
von jeweils 7000 Euro.  

100-jähriges Jubiläum 
ROGGENDORF.  Das Traditi-
onsgasthaus Falkensteiner feierte 
mit Stammkunden und Gästen 
aus der Politik und Wirtschaft 
sein 100-jähriges Bestehen. 
Bezirksstellenleiter der Wirt-
schaftskammer Melk Andreas 
Nunzer, der eine Urkunde der 
Wirtschaftskammer überreichte, 
gratulierte gemeinsam mit 
Bürgermeister Norbert Gleiß und 
Vizebürgermeister Franz Biber 
dem Unternehmerpaar Christian 
und Stefanie Falkensteiner sowie 
Seniorchef Franz Falkensteiner 
zum Jubiläum. 

Neugründung  
MANK.  Gründung der 
Putz- und Fassaden GmbH 
in 3240 Mank, Hörsdorf 33. 
Stefan Schrittwieser wurde zum 
geschäftsführenden Gesellschaf-
ter bestellt. Weitere Geschäftsan-
teile hält Franz Freinberger. Die 
Protokollierung der Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung in 
das Firmenbuch erfolgte mit 25. 
November 2014 zu Firmenbuch-
nummer: 424745a.

KURZ & BÜNDIG



Melk17

Zukunft Bauen.

Das Maß aller Ziegel
Wer nur einmal baut, muss einmalig 
bauen! Mehr zu bester Wärmedämmung 
(U=0,15) und den Original-Vorteilen des 
EDERPLAN XP 50 Trionic im Clip und auf 
www.eder.co.at

EDERPLAN XP 50 TRIONIC

Bauen & Wohnen

Klick was G’scheits!

nachrichten.
at/immobilien

Mein erster
Klick zur

besten
Lage.

FINANZIERUNG

Handwerkerbonus bringt bares Geld 
für Renovierer und Modernisierer
Aufgrund der großen Auswahl 
hinsichtlich Design und Format 
sind  Fliesen  heute  für  jeden 
Wohnbereich eine optische Be-
reicherung.  Deren  Verlegung 
zählt zu den Dienstleistungen, 
die vom Handwerkerbonus be-
rücksichtigt werden.

Mit dem „Handwerkerbonus“ er-
halten Privatpersonen seit 1. Juli 
2014 eine Förderung von bis zu 
600 Euro für die Renovierung, 
Erhaltung oder Modernisierung 
ihres  Hauses  oder  ihrer  Woh-
nung,  wenn  dabei  Leistungen 
eines Handwerkers in Anspruch 
genommen werden. Zu den 
Dienstleistungen zählen etwa das 
Streichen und Tapezieren von In-

nenwänden, die Beseitigung klei-
ner Schäden, die Erneuerung des 
Bodenbelags oder der Austausch 
von Fenstern. 
Die Bundesregierung  stellt  dafür 
heuer bis zu zehn Millionen und 
2015 bis zu 20 Millionen Euro 
zur Verfügung und setzt damit 
wachstums-  und  konjunkturbe-

lebende  Impulse  für  Arbeit und  
Wirtschaft.  Und  so  funktioniert 
der Handwerkerbonus: Einreichen 
können ausschließlich natürliche 
Personen, die an ihrem in Ös-
terreich gelegenen Wohnobjekt  
(Haupt-  oder  Nebenwohnsitz) 
eine Renovierung, Erhaltung oder 
Modernisierung durchgeführt 

haben. Gefördert werden dabei 
Arbeitsleistungen von Handwer-
kern und befugten Unternehmen 
in privaten Haushalten.  Die  För-
derung  beträgt 20 Prozent der 
Kosten der förderungsfähigen Ar-
beitsleistung (exklusive Umsatz-
steuer) und maximal 600 Euro pro 
Wohnobjekt und Kalenderjahr. 
Die Arbeitsleistungen,  für  die  
um  Förderung angesucht wird, 
müssen für 2014 zwischen Juli 
und Dezember und für 2015 
zwischen Jänner und Dezember 
erbracht und abgeschlossen wer-
den. Anträge können erst nach 
Durchführung gestellt werden, 
die Endabrechnung muss bereits 
vorliegen und die Rechnungssum-
me an den Handwerker überwie-
sen sein. 

Handwerkerbonus bringt bis zu 600 Euro Förderung.   Foto: Thorben Wengert/pixelio.de

Wasserwaage, Flächenrechner, 
Checklisten,  Merkblätter  oder 
ein virtuelles Bautagebuch ¡ ndet 
man dank der Bau-App der Wirt-
schaftskammer  jetzt  auch am 
Smartphone oder am Tablet PC. 
Der Vorteil: Man ist mobil und  
kann  auch  auf  der  Baustelle  
auf  wichtige  Werkzeuge zugrei-
fen. Die Bau-App gibt es zum kos-
tenlosen Download im  App-Store. 
Einfach im Suchbegriff „WKO 
Bau“ eingeben und ¡ nden.

App eignet sich für iPhone und Android.

BAU-APP

Planen mit 
dem Handy
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SPENDENAKTION

Delfi ntherapie soll Angelina ein 
selbstständigeres Leben ermöglichen
STRATZING. Getreu dem 
Motto „total regional“ möch-
te Tips mit der diesjährigen 
Weihnachtsaktion wieder 
hilfsbedürftige Menschen 
aus der Region unterstützen. 
Die Wahl � el heuer auf Fa-
milie Czipin aus Stratzing. 
Mit den Spendengeldern soll 
eine Delfintherapie für die 
schwerbehinderte kleine An-
gelina � nanziert werden.

von CLAUDIA BRANDT

Familie Czipin aus Stratzing 
hat das Schicksal hart ge-
troffen: Im November 2006 
musste Mutter Sabine Czipin 
ihre Zwillingsmädchen in 
der 27. Schwangerschaftswo-

che per Notkaiserschnitt auf 
die Welt bringen. Zwei Tage 

nach der Geburt erlitten beide 
Babys aufgrund der Frühge-
burt eine Gehirnblutung. Die 
Mädchen gewannen zwar 
den Kampf um ihr Leben, lit-
ten aber fortan unter großen 
gesundheitlichen Problemen. 
Tatjana musste fünf Mal am 
Kopf operiert werden, Angeli-
na musste sogar insgesamt 19 
schwere Eingriffe durchste-
hen und schwebte mehrfach 
in Lebensgefahr.
Tatjana hat mittlerweile 
den Sprung in ein normales 
Leben geschafft und besucht 
die erste Klasse der Stratzin-
ger Volksschule. Sie braucht 
zwar noch Therapien, aber 
die Chancen stehen gut, dass 
sie später einmal ein selbst-
ständiges Leben führen kann, 
freut sich ihre Mutter.

Anders sieht die Situation bei 
Angelina aus. Die Achtjährige 
kann weder gehen noch spre-
chen und besucht derzeit die 
Sonderschule in Langenlois. 
Doch auch sie macht weitere 
Fortschritte, die ihre Mutter 
vor allem auf eine Delfi nthe-
rapie im vergangenen Som-
mer zurückführt: „Sie gibt 
seither mehr klare Laute von 
sich und nimmt ihr Umfeld 
besser wahr.“
Daher möchte Sabine Czipin 
die Delfi ntherapie nächsten 
Sommer wiederholen. Ihre 
Hoffnung: Durch die Begeg-
nung mit den Tieren sollen 
bei Angelina noch mehr Blo-
ckaden gelöst werden, so dass 
sich das Mädchen besser ver-
ständigen und bewegen kann.
Der zweiwöchige Therapie-
aufenthalt im türkischen 
Marmaris kostet die dreiköp-
fige Familie knapp 10.000 
Euro – eine Summe, die die 
alleinerziehende Schneiderin 
nur schwer aufbringen kann. 
Der Stratzinger Bürgermeis-
ter Josef Schmid (ÖVP) hat 
daher für die Familie ein 
Spendenkonto eingerichtet. 
Auch die Tips-Leser haben 
die Möglichkeit, die Therapie 
von Angelina mit ihrer Spen-
de zu unterstützen.

Sabine Czipin und ihre Zwillingstöchter Tatjana (l.) und Angelina 
freuen sich über jede Spende der Tips-Leser.                       Foto: Brandt 

SPENDENKONTO

Empfänger: Josef Schmid für Tat-
jana und Angelina Spendenkonto
Bank: Kremser Bank
IBAN: AT56 2022 8000 0002 0008
BIC: SPKDAT21XXX
Verwendungszweck: 
„Aktion Glücksstern“
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Medizin-Tips

Brustvergrösserung 
mit Implantaten oder 
Eigenfett?

Eine schwierige Entscheidung ist, 
ob eine Brustvergrösserung mit 
Eigenfett (Lipofi lling) oder Silikon-
implantaten durchgeführt werden 
soll. Der Vorteil von Eigenfett liegt 
darin, dass es sich um körpereige-
nes Gewebe handelt und über eine 
Fettabsaugung gewonnen wird. 
Das bedeutet einen zusätzlichen 
Bonus. Die Narben sind minimal, 
und die Schmerzen danach auch. 

Wo liegt nun der Nachteil?
Etwa 30 Prozent resorbieren sich, 
werden also vom Körper wieder 
aufgenommen. Außerdem muss 
ein ausreichender Fettanteil 
vorhanden sein, um genügend 
Eigenfett gewinnen zu können. 
Ist man aber sehr schlank bleiben 
als alleinige Lösung nur Silikonim-
plantate.

Die Risiken sind gering. Auch für 
die sogenannte Kapselfibrose.  
Dabei handelt es sich um eine Art 
Abstoßungsreaktion. Diese kann 
mit den neuen Technologien auf 
ein Minimum reduziert werden. 
Die neuesten Implantate basieren 
auf Nanotechnologie. Dadurch 
entsteht der Eindruck einer glatten 
Oberfl äche, die es aber nicht ist.

Außerdem gibt es runde Implan-
tate, die bei einer aufrechten Po-
sition der Patientin tropfenförmig 
werden. Der Vorteil besteht darin, 
dass  durch das extrem weiche Gel 
ein viel natürlicheres Aussehen 
entsteht.

von
Dr. Brigitte
Schneider

Dr. Brigitte Schneider
Praxisklinik für Allgemeine 
und ästhetische Chirurgie
Reichsstrasse 24a, 3300 Amstetten
0676 / 3333715
www.chirurgie-schneider.at

Anzeige

Leben

MUSIKSCHULE 

Konzert der Streicher 
EMMERSDORF. Die „� ddle con-
nection“ ist ein musikschulübergrei-
fendes Streicherprojekt und wurde 
2010 ins Leben gerufen, um den 
Schülern der Musikschulen Jauer-
ling, Martinsberg, Ottenschlag und 
Wachau die Möglichkeit zu geben, 
in einem großen Orchester musi-
zieren und auch konzertant auftre-
ten zu können. Die entsprechende 
Premiere fand nun in der Turnhalle 
der NMS Emmersdorf statt, wo 60 
Musiker im Alter von fünf bis zirka 

65 Jahren beteiligt waren. Die drei 
nach Schwierigkeitsgrad gestaffelten 
Orchestergruppen begeisterten die 
Zuhörer mit ihrem abwechslungs-
reichen Programm.

60 Streicher präsentierten ihr Können bei einem musikschulübergreifenden Projekt. 

Ehrengäste: Richard Hochratner, Andreas 
Nunzer, Hannes Höfi nger, Bruno Rixinger 
und Johann Habegger

LEBENSWERK 

Eigene Burg erbaut 
ST. OSWALD. Eine selbst errichte-
te Burg war der Traum von Fried-
rich Bartik aus St. Oswald. Der 
gelernte Eisenhändler und Fein-
mechaniker in Ruhe baut daher 
seit 2006 daran, wobei jährlich ein 
Gebäude hinzukommt. In präziser 
Genauigkeit, mit viel Können und 
Ausdauer arbeitet der gebürtige 
Amstettener an seiner Burg, die 

ein Abbild von den Burgen Rapot-
tenstein, Aggstein, Ruttenstein und 
Lichtenfels im Maßstab 1:35 dar-
stellt. Auch die Inneneinrichtung 
ist unter anderem mit Eichenbö-
den, Burgkapelle, funktionieren-
dem Kamin und Kanalanschluss 
perfekt gelungen. Interessierte 
können sich bei Friedrich Bartik 
07515/7317 melden.

Friedrich Bartik mit Gattin Maria vor seinem Lebenswerk. 

Wie man mit YouTube-
Videos Geld verdienen 
kann

Der Traum vom schnellen Geld – 
jeder hat mit dem Gedanken schon 
mal gespielt, wie man sich relativ 
einfach ein Zusatzeinkommen 
schaffen kann. Hier ein kleines 
„HowTo“, wie man dies seit Kurzem 
über YouTube machen kann – denn 
YouTube ist so viel mehr als nur 
eine Plattform zum Videosschauen.

YouTube zählt zu den größten 
Webseiten im Internet und ver-
zeichnet täglich mehrere Milliarden 
Aufrufe. Grund genug für den 
Suchrießen und YouTube-Inhaber 
Google auch auf der Video-
plattform Werbung zu schalten.
Was seit 2008 in den USA und 
ausgewählten Ländern (u. a. 
Deutschland) schon länger 
möglich ist, ist seit letzter Woche 
auch endlich in Österreich mög-
lich – die YouTube-Partnerschaft.
Bei diesem Partnerprogramm 
erlaubt Google den Künstlern und 
Videomachern sich an den Werbe-
einnahmen, die Google durch die 
angezeigten Werbefl ächen gene-
riert, zu beteiligen. Zusätzlich bietet 
YouTube viele Ressourcen, Mög-
lichkeiten und Werbetools, um die 
eigenen Fähigkeiten zu verbessern. 

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Thomas
Hinter-
reiter

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Digitales

Foto (c) Google
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Das Original. Seit 1974.

INFO-HOTLINE
Melden Sie sich rechtzeitig an!

www.schuelerhilfe.at

Jetzt Vorteil nutzen:
2 GRATIS Probestunden
• Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen
• individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse der
   Kinder und Jugendlichen

Volle Flexibilität 
zum festen Preis!

Ybbs an der Donau · Bogenstr. 3 · 07412/54167      

ADVENTKALENDER

Großes Advent-Gewinnspiel: Tips 
verlost täglich Hotelgutscheine
Beim großen Tips-Advent-Ge-
winnspiel werden heuer täglich 
Hotelgutscheine der „7 TOP.HO-
TELS Mühlviertel“ verlost. So 
geht‘s: Von 1. bis 24. Dezember 
auf www.tips.at, auf www.4more.
at und auf www.pannonische.at 
Weihnachtskugeln sammeln und 
tolle Preise abstauben.

Bei allen eingeloggten Personen 
erscheint auf der Internetseite eine 
Weihnachtskugel, die man ankli-
cken kann. Nach ein paar Minuten 
erscheint an einer anderen Stelle 
wieder eine Weihnachtskugel – 
pro Klick bekommt der User einen 
Punkt. Der Teilnehmer mit den 
meisten Punkten gewinnt den Ta-
gespreis, die 24 Tagespreise werden 

von Mühlviertels Tophotels (Hotel-
gutscheine von Bergergut, Aviva, 
Guglwald, Almesberger, Bründl, 
Falkensteiner, Inns Holz) zur Ver-
fügung gestellt. Dabei kann man 

erst in die traumhafte Mühlviertler 
Winterlandschaft eintauchen, dann 
kuschelig-warme Wellness-Ange-
bote und kulinarische Köstlichkei-
ten genießen.

Eintauchen in die traumhafte Mühlviertler Winterlandschaft 

-Advent-Gewinnspiel

&
präsentieren

Entspannung pur genießen

Historisch Beim Artikel über die Steinwander-Familiengeschichte in der 
vorigen Ausgabe hat sich leider ein Fehler eingeschlichen. Erna Schweig-
hofer ist die Cousine von Walter Steinwander senior, nicht die Schwester.

KABARETT 

Ausverkaufte Aula 
YSPERTAL. Ein voller Erfolg 
war der Kabarettabend „Kam-
merhofer auf der Pirsch“. Die 
Veranstalter der Freiwilligen 
Feuerwehr freuten sich über eine 
ausverkaufte Aula und planen be-
reits an dem Kabarett 2015 mit 
Dietlinde & Hans-Wernerle.

Im Bild: VM Thomas Schauer, OBI Johannes Schroll, Walter Kammerhofer, Tips-
Gewinner Amtsrat Alois Schauer mit Gattin und BI Josef Kienast

Walter Kammerhofer hat Vizebürgermeis-
terin Veronika Schroll im Visier. Tips.at

Mehr Bilder auf
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WELSER WEIHNACHTSWELT“ AB 21. NOVEMBER

Himmlisches für’s Christkind in der Stadt
WELS. Lichtervorhänge auf 
Laternen, Schneeballbögen, 
Kristalllampenschirme und – 
natürlich – jede Menge Christ-
bäume: die Stadt bereitet an 
allen Ecken und Enden zum 
Start der „Welser Weihnachts-
welt“ ab dem 21. November 
dem Christkind das Feld. 

Eine halbe Million LED-Licht-
punkte und 150.000 Kristal-
le säumen den weihnachtli-

chen Pfad durch die Stadt. Am 
Stadtplatz wird bei der „Berg-
weihnacht“ Tradition groß ge-
schrieben. Es werden in einem 
originellen Dorf mit über 60 

historischen Lärchenholzhütten 
herrlich duftende winterliche 
Spezialitäten serviert und kre-
denzt, heimisches Handwerk ge-
zeigt und natürlich feilgeboten. 
Der glitzernde Eisberg – der 13 
Meter hohe „Kristall-Wunsch-
berg“ – dient als zauberhafte 
Bühne für die weihnachtliche 
Umrahmung und glänzende Ku-
lisse für die Auftritte der Chöre 
„Stimmen im Advent“. Aber mal 
ehrlich: Was wäre eine Advent- 
und Weihnachtswelt ohne Schnee 

und Eis – vor allem für die Klei-
nen? Und so wird im Pollheimer-
park ein künstlicher Berg errich-
tet und mit echtem Schnee aus 
der Snowbox beschneit. Auf der 
fast 40 Meter langen Schneeram-
pe – mitten in der Stadt – wird 
gerodelt und mit dem Zipfelbob 
so mancher Geschwindigkeitsre-
kord gebrochen. Auf dem Kaiser-
Josef-Platz schließlich, darf nach 
Herzenslust „gestöckelt“ werden. 
Weitere Infos unter: www.welser-
weihnachtswelt.at. AnzeigeTraumhafte Welser Weihnachtskulisse

Weihnachtlicher 
Apfelkuchen

Zutaten: 90 g Butter, 2/3 Becher 
Staubzucker, 2 Eier, 1 Becher Voll-
kornmehl, 1 1/2 TL Backpulver, 1 
Becher Äpfel, 1/2 Becher Rosinen, 
1/4 Becher Walnüsse, etwas Ab-
rieb einer Bioorange, 60 ml Milch;
Zubereitung: Die weiche Butter 
und den Zucker schaumig rühren. 
Nach und nach die Eier zugeben 
und alles gut verrühren. Das Mehl 
mit dem Backpulver versieben 
und unter die Eiermasse heben. 
Die Äpfel schälen und in feine 
Würfel schneiden. Die Walnüsse 
fein hacken und mit den Rosinen 
sowie dem Abrieb der Orange 
abwechselnd mit der Milch unter 
den Teig rühren, bis eine glatte 
Masse entsteht. Den Teig in eine 
befettete und bebröselte Aufl auf- 
oder Tortenform geben und im 
vorgeheizten Backrohr bei 180°C 
für zirka 50 Minuten backen.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Thomas Winkler, 3481 Fels 
am Wagram. Er erhält dafür 20 
Euro Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, 
Herrenstraße 1, 4320 Perg oder 
per E-Mail an rezept-tips@tips.at

Rezept-Tips
NEUWAHLEN 

Grissler wieder gewählt  
MANK. Die Mitglieder der Land-
jugend Bezirk Mank haben kürz-
lich ihren Vorstand neu gewählt.

Matthias Grissler wurde dabei als 
Leiter erneut gewählt. Als Leiterin 
fungiert künftig Lisa Lindhuber. 
Vertreten werden die beiden in Zu-
kunft von Sebastian Wieser und An-
drea Gamböck. Als Kassier agiert 
Philipp Waxenegger, als Schrift-
führerin Romana Resel. Im Zuge der Neuwahlen sind im Vorstand viele neue Gesichter zu sehen. 

NEUWAHLEN 

LJ-Leitung erneut bestätigt 
PÖGGSTALL. Kürzlich fanden die 
Neuwahlen des Landjugend-Bezir-
kes Pöggstall statt. Als Ehrengäste 
konnten unter anderem Kammer-
sekretär Martin Auer, Gemeinde-
vertreter Gerhard Weißensteiner, 
Gebietsbäuerin Cornelia Baumgart-
ner und Waldviertelsreferentin Ros-
witha Groiß begrüßt werden. Als 
Führungsteam wurden im Zuge der 
Wahlen Obmann Markus Höllmül-
ler und Leiterin Katharina Moser 
erneut bestätigt. Der neu gewählte Vorstand des Landjugendbezirkes Pöggstall. 
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
DO 27. November

aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: P� ege von blühenden P� an-
zen, Schnittblumenp� ege; Reparaturen 
im Haushalt; Aufräumungsarbeiten; 
Wohnung gründlich lüften; Ordnung 
machen; Massagen; Kosmetik; Reisen 
und Kontakte zu neuen Menschen

Ungünstig: P� anzen gießen

FR 28. November

ab 23:04 Uhr Fische – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Siehe gestern

SA 29. November

aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: P� anzen gießen, auch anhal-
tend wässern, dies gilt besonders für 
immergrüne Hecken und für Bäume, 
wenn wenig Regen gefallen ist; Zimmer-
p� anzen düngen; Wasserinstallationen; 
Schlachttag; Salben herstellen; Bewer-
bungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten

Ungünstig: Obstbäume schneiden; Ma-
lerarbeiten

SO 30. November

1. Advent – aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen 

Siehe gestern

MO 1. Dezember

bis 02:15 Uhr Fische – aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, 
Augen, Ohren

Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln 
und Obst; Brot backen; Adventbäcke-
reien herstellen; Trocknen von Früchten 
und Gemüse; Butter rühren; allgemeiner 

Hausputz; gute Wirkung von Medika-
menten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel

DI 2. Dezember

aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, 
Augen, Ohren 

Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln 
und Obst; Brot backen; Adventbäcke-
reien herstellen; Trocknen von Früchten 
und Gemüse; Butter rühren; allgemeiner 
Hausputz; gute Wirkung von Medika-
menten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel

MI 3. Dezember

bis 06:14 Uhr Widder – aufsteigender M.

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Generell nadeln Tannen und 
Fichten dann an wenigsten, wenn sie 
kurz vor dem Vollmond geschlagen 

werden, Reisig und Christbäume heute 
schneiden; Komposthaufen bearbeiten; 
Garten winterfest machen (wenn noch 
nicht geschehen); Brennholz einlagern; 
Fußböden trocken reinigen; Zwischen-
düngung von Zimmerp� anzen; Zahn-
belag bekämpfen; Massagen; Entspan-
nungsübungen; Familienangelegenheiten

Ungünstig: Brot backen, körperliche 
Anstrengungen

DO 4. Dezember

Barbaratag - aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Siehe gestern; Kirsch- und Apfelzweige 
abschneiden und in die Vase stellen, sol-
len bis Weihnachten blühen

FR 5. Dezember

ab 11:35 Uhr Zwillinge – aufsteigender 
Mond, Wendepunkt

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Siehe gestern

Schülerfl ohmarkt 
PÖGGSTALL. Bereits zum 
fünften Mal fand der alljährliche 
Schülerfl ohmarkt im Turnsaal der 
NMS statt. Schüler der dritten und 
vierten Klassen fungierten dabei als 
begeisterte Verkäufer. 

Gesellschaftsschnapsen  
BISCHOFSTETTEN. Insgesamt 16 
Schnapser und sieben UNO-Spieler 
wetteiferten um den Titel des besten 
Schnapsers beziehungsweise besten 
UNO-Spielers des Musikvereins 
Bischofstetten. Nach hartem aber 
fairen Wettkampf hatte Franz Hölzl 
das beste Blatt und siegte, gefolgt 
von Karl Lietz und Richard Wagner. 
Der letzte Platz und die damit 
verbundene silberne Schraube ging 
an Andreas Lörincz.

KURZ & BÜNDIG
LEBENSBERATUNG

Lösungswege in nur 
einer Sitzung fi nden
MELK/PIELACH. Lebensberater 
Herbert Katinger arbeitet mit 
der europaweit einzigartigen 
„Silent Period“-Methode. Jetzt 
bietet er zehn exklusive Termi-
ne im Wohlfühlförderzentrum 
von Monika Anna Wahringer 
in Melk/Pielach an. 

Herbert Katinger versteht sich als  
Coach für erfüllte Lebensgestal-
tung und gilt als Begründer von 
„Silent Period“. Mit dieser Bera-
tungsmethode gelingt es ihm für 
seine Klienten Lösungen in nur 
einer Sitzung zu � nden (www.
silent-period.com). Mögliche Be-
ratungsthemen sind Lebens- und 
Karriereplanung, Schicksalsbe-
wältigung, Loslassen oder Neu-
orientierung.

Jetzt bietet Herbert Katinger 
zehn exklusive Beratungstermine 
im Wohlfühlförderzentrum von 
Monika Anna Wahringer (www.
maw.or.at) in Melk/Pielach an. 
Terminvereinbarung unter Tel. 
0676/6218152.      Anzeige

Dipl. Coach Herbert Katinger

RUPRECHTSHOFEN. Wer noch 
auf der Suche nach einem pas-
senden Weihnachtsgeschenk ist, 
der ist beim Mostviertler Schie-
nenradl an der richtigen Ad-
resse, denn eine Fahrt mit dem  
Schienenradl ist das perfek-
te Geschenk für Weihnachten. 
Preisinformation unter: www-
mostviertler-schienenradl.at. 
Die Tickets können unter of� ce@
mostviertler-schienenradl.at oder 
telefonisch unter 0664/1182838 
bestellt werden.

Eine Fahrt mit dem Tips-Schienenrad: 
Das perfekte Weihnachtsgeschenk 

SCHIENENRADL

Gutscheine als 
Geschenk
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Kosmetik-Tips

Peelings im Winter

Gerade in der sonnenarmen Jah-
reszeit bieten sich regelmäßige 
Peelings der Haut an. 
Unsere Haut ist täglich vielen 
Belastungen und Einfl üssen aus-
gesetzt. Peelings und intensive 
Pfl ege sind daher eine Wohltat für 
die Haut. Abgestorbene, verhornte 
Hautschüppchen werden sanft 
entfernt, die Haut wird weicher 
und frischer und kann pfl egende 
Inhaltsstoffe, wie etwa eine 
Maske, Ampulle oder Pfl egecreme 
besser aufnehmen. Wichtig ist 
es dabei, nach einer gründlichen 
Hautanalyse das optimal auf den 
Hauttyp abgestimmte Peeling 
zu verwenden. Leichte Frucht-
säure oder Enzympeelings und 
Mikrodermabrasion machen die 
Haut glatter, rosiger und einfach 
jugendlicher. 
Unreine Haut, Fältchen und Pig-
mentflecken werden bei konse-
quenter Behandlung deutlich ver-
bessert. Nach der Behandlung und 
auch prinzipiell gilt in der kalten 
Jahreszeit: „Vor allem Gesicht und 
Hände sollten im Winter mit eher 
fetthaltigen Cremen geschützt 
werden. Feuchtigkeitscremen 
oder Gele sollte man hingegen 
vermeiden, denn sie enthalten viel 
Wasser und können bei Minusgra-
den sogar auf der Haut gefrieren, 
ohne dass wir es merken“.  
Die Haut wird durch die hochwer-
tigen Behandlungen glatt und prall 
und erhält gleichzeitig eine ange-
nehme Frische. Sollte der Winter 
dann doch noch mal die Krallen 
ausfahren, kann man ihm einfach 
mit einem Lächeln begegnen.

von
Jutta 
Rauscher

Kosmetikpraxis
Jutta Rauscher
Bahnhofstraße 4/3/22
3300 Amstetten
0664/506 37 03
www.kosmetik-rauscher.com

Anzeige

Kosmetik-TipsSpiele-Tips

von
Franky
Bayer

Piraten auf Beutezug

Habt ihr gewusst, dass Seeräuber gar 
nicht richtig auf Beutezug gehen, so 
mit Kanonen, Enterhaken und To-
tenkopffl agge? Sie sitzen vielmehr in 
einer schäbigen Hafentaverne und 
tragen ihre Seeschlachten am Spiel-
tisch aus. In dem Kartenspiel „Skull 
King“, in dem sie sich messen, geht es 
nicht darum, möglichst viele Stiche zu 
sammeln, sondern um deren richtige 
Vorhersage. Nachdem alle Piraten 
einen Blick auf ihr Blatt geworfen 
haben, geben sie gleichzeitig nach 
einem lauten „Yo-Ho-Ho!“ bekannt, 
wie viele Stiche sie zu machen 
beabsichtigen. Im anschließenden 
Stichspiel versuchen sie dann, ihre 
Prognose so gut wie möglich ein-
zuhalten, wofür sie mit Pluspunkten 
belohnt, oder – bei Misslingen – mit 
Minuspunkten bestraft werden. Was 
„Skull King“ von ähnlichen Stichvor-
hersagespielen unterscheidet, sind 
die Sonderkarten, wie „Flucht“ und 
einige furchteinflößende Piraten, 
welche für viel Kribbeln sorgen, so-
wie die riskante, aber bei Gelingen 
recht lukrative Nullansage. Ein kurz-
weiliges, unterhaltsames Kartenspiel 
zu einem wirklich günstigen Preis.  

Franky’s Bewertung:
6 von 6 Würfelaugen

Skull King
Verlag: Schmidt Spiele
Alter: ab 8 Jahren
Spielerzahl: 2 bis 6 Spieler
Dauer: 20 bis 50 Minuten

JUGENDZENTRUM

Viel los im „s*Jugend“
LOOSDORF. Im Jugendzentrum 
„s*Jugend“ hat sich im heurigen 
Jahr wieder einiges getan. Im 
Sommer wurde das Team um 
drei neue Mitglieder erweitert: 
Seit Juni werden Leiterin Denise 
Sieber und Dominik Kienast tat-
kräftig von Julia Gric, Philipp 
Mittelstrasser und Johannes Zau-
ner unterstützt. 
Den Sommer über hatten die Ju-
gendlichen wieder viele verschie-

dene Aktivitäten zur Auswahl: 
Vom Skateboard-Training über 
Kochen bis hin zum Spielkonso-
len-Turnier war alles dabei. 
Auch für den Winter sind wieder 
tolle Angebote geplant wie ein 
Billard-Turnier, ein Kochexperi-
ment und ein Advent-Plauscherl. 
Das s*Jugend hat jeden Dienstag 
und Donnerstag von 16 bis 20 
Uhr und freitags von 14 bis 18 
Uhr geöffnet.

Das Team vom s*Jugend rund um Leiterin Denise Sieber (vo. 1. v. l.) 

SPRACHWOCHE

20 Jahre Partnerschaft
MELK. 15 Schüler der 7A und 
7B des Stiftsgymnasiums ver-
brachten gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen Isabella Parrer und 
Doris Hengsberger eine intensive 
und bereichernde Sprachwoche in 
Rumilly.
Die langjährige Partnerschule 
Demotz de la Salle in Rumil-
ly und die Gastfamilien zeigten 
sich von ihrer besten Seite: Die 
Melker wurden sehr freundlich 
aufgenommen, durften dem Un-
terricht beiwohnen und lernten 

dabei die Unterschiede zwischen 
französischem und österreichi-
schem Schulsystem kennen. 
Neben dem Unterricht standen 
die Besichtigung der Städte An-
necy und Lyon, sowie der Besuch 
einer Käserei auf dem Programm.
Jeder Austausch beruht auf Be-
such und Gegenbesuch. Dieser 
wird im März stattfinden, wo 
dann das 20-jährige Bestehen 
der austro-französischen Schul-
partnerschaft gefeiert werden 
wird.

Die Gymnasiasten verbrachten eine tolle Sprachwoche in Rumilly. 
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ALTMELON/ZWETTL .  Das 
Waldviertel und seine Bewoh-
ner sind steinreich, lautet ein 
gefl ügelter Spruch des Volks-
mundes. Rund um das Dorf 
Altmelon im Waldviertler 
Hochland ist dieser Reichtum 
bei einer Wanderung in ein-
drucksvoller Weise zu erleben.

von ERICH SCHACHERL

Wenn im Waldviertel vom Stein 
die Rede ist, sind nähere De� niti-
onen über� üssig. Gemeint ist der 
Granit“, schreibt der Waldviertler 
Autor Thomas Sautner mit feinem 
Witz in seinem 2013 erschiene-

nen, überaus empfehlenswerten 
Buch „Waldviertel steinweich“. 
Das stimmt geologisch gesehen 
nur bedingt, denn Granit ist nur 
eines von vielen Gesteinen, die im 
Waldviertel vorkommen. Für den 
Verfasser dieser Zeilen und ande-
re wanderfreudige Landschafts-
entdecker ist das aber nicht so 
wesentlich angesichts beeindru-
ckender Felstürme, mächtiger 
Restlinge und gewaltiger Granit-
haufen, die dem Auge schmei-
cheln und zum Staunen bringen. 
Besonders viele davon � nden sich 
entlang des „Luaga-Lucka-We-
ges“ südwestlich von Altmelon.

Eine Besonderheit dieser Tour 
sind aber nicht nur die Gesteins-
kolosse an sich, sondern auch, 
wie sie sich auf- und überein-
ander türmen und so eine Viel-
zahl von Höhlen gebildet haben, 
die nicht nur bei Kindern einen 
Drang auslösen, jedes einzelne 
Felsloch zu erforschen. 
Ungefähr eine Stunde nach Ab-
marsch erreiche ich die „Fahrtho-
fer Höhlen“, von denen insgesamt 
acht (!) im Sommer 1999 von Mit-
gliedern des Landesvereins für 
Höhlenkunde in Wien und Nie-
derösterreich vermessen wurden. 
Eine weitere halbe Stunde später 
tauchen die drei „Gaubitzhöhlen“ 
auf. Die „Luaga-Lucka“ � nde ich 
einige Gehminuten weiter. Und 
zum Abschluss der Runde kann 
ich noch einen Blick in die „Pfar-
rerstuhl-Höhle“ werfen. Höhlen, 
so weit die  Füße tragen. Wer also 
diesen Wandertipp selbst erleben 
will, dem ist die Mitnahme einer 
Taschenlampe angeraten. 

Gut markiert und ruhig
Start und Ziel liegen bei der 
Info- und Panoramatafel an der 
Hauptstraße in Altmelon. Nach 
einigen Gehminuten entlang der 
Hauptstraße Richtung Arbesbach 
zweigt der gut markierte „Luaga-
Lucka-Weg Nr. 72“ nach rechts 

i n  e i n e n 
Feldweg ab, der 
schon bald in tiefen 
Wald führt und zur Ruhe 
kommen lässt. Die kleine 
Quelle „Fahrthofer Bründl“ 
kommt nach ungefähr einer hal-
ben Stunde Gehzeit gerade recht 
für eine angenehme Erfrischung 
mit Waldviertler Wasser. Ein 
kurzer Anstieg später und ich 
bin bei den „Fahrthofer Höhlen“. 
Schauen, eintauchen, durchkrie-
chen und erforschen ist angesagt 
und ich vergesse die Zeit in die-
sem Labyrinth von Steinen. Eine 
knappe halbe Stunde später stehe 
ich vor der ersten „Gaubitzhöhle“ 
und erneut geht der Entdecker in 
mir mit mir durch und lässt mich 
in den zeitlosen Augenblick ein-
tauchen. Die „Luaga-Lucka“ 
nach der der Weg benannt ist, 
folgt kurz darauf. Sie soll in frü-
heren Zeiten Menschen als Un-
terschlupf und Versteck gedient 
haben. Von hier weg folge ich 
dann der schmalen Asphaltstra-
ße zurück Richtung Altmelon. 
Die Ortschaft schon im Blick-
feld, biege ich dann nochmals 
nach rechts in einen Feldweg ein, 
der mich wenig später zur „Pfar-
rerstuhl-Höhle“ bringt. Dem An-
blick zufolge zwar nur eine klei-
ne Felsnische, aber energetisch 
gesehen stark, vielleicht sogar 
eine alte Kultstätte früherer Be-
wohner dieser Gegend.

WALDVIERTEL

Steinreich bei Altmelon

Eine der Gaubitzhöhlen

Eingang zur Luaga-Lucka

Wander

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum downloaden:
www.tips.at/service/archiv

TOUREN-INFO

GEHZEIT:
ca. 2,5 Std. (ca. 6 km)

WEGBESCHAFFENHEIT:
Waldwege, Forstwege, Asphaltstraßen

ANFAHRT

Waidhofen/Thaya – Vitis – Zwettl – 
Arbesbach-Altmelon
Gmünd – Weitra – Groß Gerungs – 
Arbesbach – Altmelon
Krems – Gföhl – Zwettl – Arbesbach 
– Altmelon
Horn – Rastenfeld – Zwettl – Arbes-
bach – Altmelon

AUSGANGSPUNKT:
Panoramatafel an Hauptstraße

Altmelon

Altmelon

Fahrthofer 
HöhlenLuaga Lucka

Pfarrerstuhl-
Höhlen

Fahrthofer 
Bründl

Panoramatafel

Richtung
Arbesbach

Richtung
Kleinpertenschlag

Gaubitz
Höhlen



Melk25 48. WOCHE 2014 Marktplatz & Anzeigen

MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Beratung

>> Betreuung

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Flohmarkt

>> Garten

>> Gesundheit
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
29 Tips-Ausgaben: 947.651

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

Ak
tu
el
le
s

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Linzer Straße 6/EG/2, 3390 Melk, Info-Telefon: 02752 / 51394-11

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 23 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
	 	 auf	Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
	 	 Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss:	Freitag,	8.30	Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder- und Sportartikeln etc.. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Gewünschte Rubrik

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRT

AnzE
iGEn	

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen oder Bestellung
 per E-Mail: tips-melk@tips.at, Fax: 02752 / 51394-10 oder Tel.: DW-11 möglich)

	 AUSGABEn	DER	TiPS																					PREiSVERzEiCHniS

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK €	5

 FETTDRUCK €	10

 FoTo Aufpreis €	10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    €	10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRE-ANZEIGEN €	10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

Bitte in BLOCKSCHRIFT und 
vollständig ausfüllen! 

online-Bestellung:
www.tips.at/anzeigen

	 ober-
	 österreich
  Braunau
  Ef./Griesk.
  Enns
	  Freistadt	
	  Gmunden

 Kirchdorf
  Linz

 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

	 nieder-
	 österreich
	  Amstetten

 Horn (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Melk (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)
 Ybbstal (14-tägl.)

AkTion	bis	

						Ende	Deze
mber	2014:

Fotoglückwü
nsche	

nur	€	10

Name

Straße                     PLZ/Ort

Tel.

E-Mail 

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG:     IBAN:                  BIC:

Kaufe alles ältere von PEZ.
pez2@utanet.at
Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

MALER - MALER
(Österreicher)
Wohnraumanstriche!!!
Auch SA/SO! 0664-2542347.

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Kaufe alle Antiquitäten, Sakra-
les, Jagdliches, Pelzmäntel, alte
Bücher und Fotos, uvm., Fa.
Walkner  0660-8129724
Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Hellseherin Eva
 0900-488411 (1,81/min)
Zukunftsblick
0900-484448 (1,81/min)

Suche liebevolle und idealer-
weise kindererfahrene Persön-
lichkeit zur Betreung mei-
ner Tochter (1,5 Jahre), 2x
vormittags, ab Jänner 2015,
 0664-8167984

Luftbetten, Boxspringbetten,
Naturmatratzen Dormiente
& Wasserbetten
www.waluma.at

Amstetten: Allwetter FLOH-
MARKT im CCA Sonntag 07.00
- 12.00, zusätzlich jeden 1.
Sonntag im Monat Kinderfloh-
mark  0664-1790563
www.mega-flohmarkt.info
Golling: Fabrikstraße 3, beim
großen Schornstein, Sa. 29. No-
vember, 9.00 - 17.00, Ausstel-
ler gerne erwünscht.
kurtmader60@gmail.com
 0664-1929343

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 400,- 0681/
81578595

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Holzschindeln-Holzdachrinnen
www.hehenfelder.at

Gesundheitstipps finden Sie
unter blog.paracelsus.at

Aktion!
Fenster & Haustüren
bis -60% reduziert.
Lieferung, Montage, Service
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888
Innenausbau (Rigips-Dachaus-
bau, Maler usw.) 0676-
5403065
MALER-GESELLE
Österrreicher, auch SA/SO
sucht Arbeit. 0664-2542347.
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MARKTPLATZ

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Kinderartikel

>> Korrespondenz

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Landwirtschaft

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Möbel

>> Musik

>> Öfen und Herde

>> Partnerschaft

Tips Aktion

Bis Ende Dezember 2014:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Dezember 2014 Ihre Fotoglückwünsche (im Format 
64 x 40 mm) statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestell-
schein ausfüllen und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

Chiffreanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu 
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiff-
reanzeigen unbedingt auf dem 
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige 
angegeben werden muss. Bei 
Fehlern derselben ist uns eine 
prompte Weiterleitung an den 
Interessenten nicht möglich.

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. vor Ort abgeben. 
Auf www.tips.at/anzeigen können Sie mit dem Code „TIPS13“ 
einmal pro Woche online Ihre kostenlose Privatanzeige abgeben!“

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Dezember 2014  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in ihrer 

tips-ausgabe

Tips HInWEIS

Geänderter 
Anzeigenschluss 
KW 50/2014
Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 50 für Inserate auf Donnerstag, 4. Dezember, 13.00 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 4. Dezember, 15.00 Uhr vorzuverlegen.

  Herzlichen Glückwunsch von der ganzen

                      
                 Mitmasser-Family

Lieber Hubert!

  Auf 50 Jahre blickst Du nun zurück:

Auf Freud und Leid, auf manches Glück.

   Und heute wollen wir Dir sagen:

            Es ist gut, dass wir Dich haben.

  Bleib wie Du bist, wie man Dich kennt

   und noch mal 50 sind Dir vergönnt.

Wir gratulieren zur Sponsion 
unserer ehemaligen Klavier - und 
Querflötenschülerin! Frau Julia 
Gasseleder aus Nöchling 
wurde von der Universität 
für Musik und darstellende 
Kunst Wien nach Absolvierung 
des Lehramtstudiums 
Musikerziehung und Mathematik 
der akademische Grad „Magistra 
der Künste“ verliehen.
Wir wünschen ihr alles gute 
für die Zukunft!

Wir gratulieren zur Sponsion 
unserer ehemaligen Klavier - und 
Querflötenschülerin! Frau Julia 
Gasseleder aus Nöchling 
wurde von der Universität 
für Musik und darstellende 
Kunst Wien nach Absolvierung 
des Lehramtstudiums 
Musikerziehung und Mathematik 
der akademische Grad „Magistra 
der Künste“ verliehen.
Wir wünschen ihr alles gute 
für die Zukunft!

Herzliche Glückwünsche
und Gesundheit dem

Imbacher Motorsportler

ALFRED FRIES
zu seinem

48. GEBURTSTAG
Dein Racing Team

Herzliche GlückwünscheHerzliche Glückwünsche
und Gesundheit und Gesundheit demdem

Imbacher MotorsportlerImbacher Motorsportler

ALFRED FRIESALFRED FRIES
zu seinemzu seinem

48. GEBURTSTAG48. GEBURTSTAG
DeinDein RacingRacing TeamTeam

Tor Profi Steyr, Garagento-
raktion isoliert, E-Antrieb
Funk z.B. 2500x2125 € 880,-
incl. MwSt., frei Haus, Zwi-
schengröße möglich. Wolf-
ernstr. 17d, www.tor-profi.at
 07252-71628

Übernehme ESTRICHARBEI-
TEN, Qualitätsarbeit, günstiger
Preis. 0664/2352507

13312 Romantische Winter-
abende, gemeinsam Tee trin-
ken und Weihnachtsbäckereien
knabbern! Martina,  65,
attraktiv und modisch-sport-
lich, träumt davon! Kontakt
Vermittlung 0664-1811340

13502 Die besinnliche und
romantische Adventzeit zu
zweit genießen, dass wäre
schöner! Kerstin, 51jährige,
einsame, warmherzige Ange-
stellte, würde sich über ein bal-
diges Treffen freuen. Kontakt
Vermittlung 0676-7014808
13540 Roland,  43jähriger,
gefühlsbetonter Unternehmer,
zuvorkommend und charmant,
könnte mit dir an seiner Seite
wunschlos glücklich sein!
Kontakt Vermittlung 0676-
7014808
13546 Christian,  60,
charmant, tanzbegeistert und
sportlich, der oberflächlichen
Abenteuern nichts abgewinnen
kann, möchte schon gemein-
sam mit dir den Jahreswechsel
erleben! Kontakt Vermittlung
0664-1811340

INGENIEUR 75J. groß., gut
aussehend, charmant, liebt die
Natur, Reisen, Wandern, Kultur
und möchte die Frau an seiner
Seite verwöhnen, gemeinsam
glückliche Jahre genießen. Ein
vielseitiger Mann um den man
Sie beneiden wird.
 0664-2201555
Partneragentur Julia

JULIA 48J. Mein Herz sehnt
sich nach Liebe! Bin schon Wit-
we, mit schlanker Figur, gut
aussehend, mag Romantik, Na-
tur, Geselligkeit, u. suche einen
humorvollen Mann zum Leben
und Lieb haben. Bin mobil und
unabhängig! 0664-2201555
Partneragentur Julia

LIEBE SENIOREN!
Ihre "neue Liebe" wartet
schon! Seit 33 Jahren Institut
Hollerer, Ihre Partnervermitt-
lung mit HERZVERSTAND!
www.institut-hollerer.at
 0664-1427272

NEU - Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

WEIHNACHTEN!
In Kürze feiern wir das Fest der
Liebe! Zeit für Romantik - Zeit
für Gefühle! Wann verlieben
Sie sich? Institut Hollerer - seit
33 Jahren Ihr Vertrauenspart-
ner wenn es um Liebe geht!
 0664-1427272
www.institut-hollerer.at

Verkaufe "Chicco" Spiel-
tisch für Kleinkinder, macht
Musik, etc. Super Zustand. Ab-
holung in Naarn. Preis: 27,-
 0664-8157716

Netter Mann, 56 J., 173 cm,
80 kg, sucht Frau für schöne
Stunden. Gerne mollig oder ge-
bunden. Warte auf deinen An-
ruf/SMS, Raum Linz-Melk
 0681-20563482

www.kreditinfo.cc

Verkaufe 200 Siloballen,
Preis verhandelbar  0664-
4644829

Drehm., Bohrm., Sägem., Blech-
bearbeitung, Holzbearbeitung,
usw., neu-gebr., große Aus-
wahl. www.ziegler-handel.at,
07613-8282.

Wegen Übersiedlung schöne
Einrichtung,  wie Schlafzim-
mer, Wohnzimmer, Sitzgarni-
tur, Schränke, etc. gegen
Selbstabbau und Selbstabho-
lung günstig abzugeben,
 0676-5087231 (ab 18.00).

Alleinunterhalter für Tanz und
gemütliche Stunden. 0676-
7796018

Verkaufe Kaminofen mit
Solarfeuerung, erst 4 Jahre
alt, gut erhalten  02752-
54784

Bin eine attraktive Frau,
60+, 165/62, Sehne mich nach
einem seriösen, liebevollen
Partner. Bin sportlich.  0676-
4900159
Er 31, ehrlich, treu, attraktiv
und sportlich sucht nette,
schlanke Frau zwischen 25 - 45
für gemeinsame Zukunft. Wenn
du Interesse hast schreibe mir
eine SMS oder ruf einfach an
 0676-4937279
Naturverbundene Witwe
(58) schätzt das ländliche Le-
ben, ist gerne in Gesellschaft.
Wenn du ein Unternehmunslus-
tiger Mensch (55-64) bist,
dann melde dich Zuschriften
an Tips, Wiener Straße 20,
3300 Amstetten unter 001/
7219
WEIHNACHT ZU ZWEIT!
...sollte kein Traum bleiben
Petra hilft: 0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at
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MARKTPLATZ

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Verkauf

>> Verschiedenes

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> KFZ-Zubehör

NUTZFAHRZEUGE

>> Verkauf

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Honda

>> VW

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Wohnungen

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Hauspersonal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Pflegepersonal

STELLENGESUCHE

>> Hauspersonal

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

Ihre Beraterin

Tamara Schmidradler
Verkaufsberaterin/Melk

Linzer Straße 6/EG/2
3390 Melk
Mobil: 0664/ 815 77 68
Tel.: 02752 / 51394-12
Fax: 02752 / 51394-10
t.schmidradler@tips.at

BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Krems, Bahnhofplatz 10
Tel. 02732 / 77700

Im
m
ob
ili
en

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

Die
besten

Jobsonlineline
Jo
bb
ör
se

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben? Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

umständehalber:
1

9 kabinenInfrarot
zum 1/2 Preis !!!
1

über 18.000 zufriedene Kunden - seit 1998
Infrarot - Tiefenwärme wirkt Wunder bei:

Übergewicht
Rücken- und Gelenkschmerzen
Erkältung und grippalem Infekt
Anwendungen in Schmerzkliniken

1

mit Orig. GW-Tiefenwärmestrahlern
schnelle Aufheizzeit
doppelwandig aus kanadischer Zeder
Einschulung und 5 Jahre Garantie
z.B. für 2 Personen
statt € 4.000,-

nur € 2.000,-

Das
Orig

inal!

Jetzt unverbindlich Fotos oder Prospekt anfordern!
BTW GmbH Herr Lindner 0664 40 36 548

Klick was G’scheits!

Mein erster
Klick zur

besten Lage.

nachrichten.
at/

immobilien

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufende Aktionen
07229-63062
Infrarotkabine Zedernholz,
neu, original verpackt NP
€ 3.980,- umständehalber um
€ 1.490,-, Lieferung gratis
 0664-5998312

Reinrassige Labradorwel-
pen zu verkaufen, braun und
schwarz,  0660-1422954.

Entkernte Wallnüsse von
2014 zu verkaufen, 9.- /kg.
  0664-8729325
Verkaufe Kapplan Wasser-
kraftturbine doppelregelbar 3m/
900 Liter.  0664-8219603
Verkaufe viele neuwertige
Kochbücher, Preis: € 1,-/Stk.,
Krems,  0664-9302400

SPIRITUELLE THERAPIE und
Seelenreinigung, entfernen von
Negativem. Wenderin, Energeti-
kerin hilft! Tel. 0664/5789584
Warmwasserspeicher 150
Liter, 2000 W, mit Anschluss-
garnitur um € 70.-, Holzkel-
lerfenster 95 x 60 cm um €
20.-  0664-4752475

AAutoankauf
0664-5896000
Ab heute
0681-81120899
ACHTUNG! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072
Ankauf TOYOTA
0681-81128989
Ankauf Volkswagen, Seat
0681-81138248

BESTPREISE FÜR PKW´S!
Marke, Zustand egal
1997-2013. 0676-9676155

Verkaufe 2 Kipperräder 215/
75 R17.5, Felge 6 Loch, VP €
80,- Pewag Doppelspur Schnee-
ketten, wenig benutzt, 12.4/11-
24, 11.2/10-28, VP € 140,-
 0664-2621722

Verkaufe Linde H16 Diesel
Stapler Baujahr 2008 mit Parti-
kelfilteranlage Hubhöhe 3m
Freihub Seitenschieber Vollkabi-
ne Heizung Arbeitsscheinwerfer
mit neuer Überprüfung bis 9/
2015 Preis: € 5.900,-  0650-
9850934

Audi A3 Attraction 1,9 TDI,
105 PS, EZ: 09/2004, 195tkm,
silber-blau met., Sportsitze, Ne-
belscheinwerfer, Alu + Winter-
reifen, Audi Concert Radio +
CD, Klimaautomatic, Leder,
uvm. € 6200,-  0676-
9166336

Verkaufe Honda CBR 500F,
26.800 km, Bj. 1994, sehr gu-
ter Zustand, mit Sportauspuff,
VK € 1.400,-  0681-
10449224

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
43.500 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Sommer- und
Winterkompletträder (8-fach
bereift), Bordcomputer, Ra-
dio+CD/mp3 uvm. VP: 16.900,-
   0699/11110030

Suche kleines ebenerdi-
ges Bauernhaus, ca. 70m²,
mit großem Garten, in sonniger
Ruhelage im Bez. Melk zu kau-
fen für max. € 80.000.-
 0664-3687019
Suche neuwertiges Haus
in sonniger, ruhiger Lage
 0664-3338952
Zu großes Einfamilienhaus zu
kaufen gesucht. AWZ Immobili-
en: Sympathisch.at,  0664-
9969228.

Kleine Wohnung zu kaufen ge-
sucht! AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at,
0664-9969228.

Grünau: Ferienwohnungen
40 m² und 80 m² mit Loggia in
sonniger Lage am Grünaubach,
Kasbergbahnnähe.  0699-
81420563

Blindenmarkt: Vermiete 80 m²
Wohnung im 1. Stock eines
Zweifamilienwohnhauses
 0664-73493363
Privatverkauf, Waidhofen/
Y.Topsanierte Innenstadt-
Altbauwohnung,  100m²,
20m² Loggia, 2 Schlafzimmer,
2 WC´s, Dusche & Badewanne,
kl. Abstellraum, Pkw-Einstell-
platz Teilmöbliert mit Charme.
Übernahmemöglichkeit Früh-
jahr 2015.  0664-4632012

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Suche Unterstützung für Haus-
halt, 4-8 Stunden pro Woche,
im Raum Langenlois,
 0699-10197515

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

"Erfolgreich arbeiten von zu
Hause!"
www.Liebe-Zum-Erfolg.at

Fam. freundliches Zusatzein-
kommen, Fa. Reitbauer
 0676-5400274
Friseurin gesucht!!!
Willst Du dich verändern?
Wir suchen einen/eine Frisör-
Frisörin für 40 Stunden, in Ams-
tetten zu sofortigen Einstieg.
Aufstiegsmöglichkeiten, pünktli-
che und gute Bezahlung wird
geboten. Auch wenn sie 40
oder 50 sind, freuen wir uns
über Ihre Bewerbung. Auskunft
 07472-66260 Frau Kerstin
oder schriftlich IC Strassl-Schai-
der CCA Waidhofnerstr. 1,
3300 Amstetten
Mrs. Sporty sucht eine hochmo-
tivierte und flexible Trainerin.
Mehr Infos unter:
www.mrssporty.at/club587
ZeitungszustellerIn für
Raum Wieselburg, Herzo-
genburg, Ybbs an der Do-
nau auf Werkvertragsbasis ge-
sucht. Bei Interesse an dieser
selbstständigen, flexiblen Tätig-
keit mit erfolgsorientiertem Zu-
satzeinkommen (abhängig von
Frequenz und Zustellmenge),
wenden Sie sich an Herrn
Hofer,  0664-6070059661,
guenter.hofer@mediaprint.at

Suche Pflegekraft für 22-jäh-
rige Frau, vorwiegend nachts,
tagsüber Bereitschaftsdienst
und Wochenende frei. Vorraus-
setzung Führereschein B,
 0676-5847559

Arbeit als Haushaltshilfe ge-
sucht (Fenster putzen, bügeln,
waschen). Bin pünktlich, fleißig
und freundlich. Bitte nur seri-
öse Anrufe.  0681-
84545431
Biete Haushaltshilfe an: ko-
chen, putzen, bügeln, Bin zu-
verlässig und freundlich. Nur
nachmittags und im Raum Ams-
tetten  0676-3330355

Biete meine Hilfe im Garten, 
Häusern und Baustellen an.
Auch Häuslbauer können sich
gerne melden  0676-
5361232

Rollstuhlfahrer mit langjäh-
riger Berufserfahrung sucht Tä-
tigkeit im Telefon- und Portier-
dienst bzw. im Bürobereich im
Raum OÖ oder Wien, auch
Heimarbeit möglich, eigener PC
vorhanden. Nacht-, Wochen-
end- und Schichtdienst bevor-
zugt möglich. Teilzeit zum be-
stehenden Dienstverhältnis als
auch Vollzeit möglich. Keine
Strukturvertriebe.   0664-
6380007
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EU Import Neuwagen

   und Gebrauchtwagen auf

KFZ Freinberger GmbH    
Schörgenbrunnenweg 1    
3244 Ruprechtshofen    
02756/7020, Fax-DW 40
info@kfz1.com   www.kfz1.com

WINTER

   AUTO

www.kfz1.com

AKTION

AKTION

 Bestpreise bei Reifen 

    & Varta Batterien

Kundendienst
Werkstattleiter
KFZ-Mechaniker-
Meister 
Bernhard Teufl

Neu im Team 
Gashi Florim

VW Jetta Comfortline 

Vorführwagen, nur 1400 km

Listenpreis 24.350,-

mit 6.450,- Preisvorteil

jetzt nur 17.900,-

Wir kaufen auch ihren 
Gebrauchten an!!!

Geschäftsführer
Peter 
Freinberger

Wir beraten Sie gerne!

Motor
ZWEIRAD

Durchfahren 
oder 
einwintern?
Bei den aktuellen Temperaturen 
müssen Biker entscheiden, ob sie 
ihr Zweirad einwintern oder ob sie 
es auch im Winter benutzen wollen. 
„Für Kurzstrecken und in Städten, 
wo mit relativ niedriger Geschwin-
digkeit gefahren wird und die Stra-
ßen geräumt sind, kann man mit 
Motorrad und Roller auch im Win-
ter fahren. Wichtig ist, dass man 
seine Fahrweise, das Bike und die 
Bekleidung an die veränderten Be-
dingungen anpasst“, betont Georg 
Scheiblauer, Motorrad-Chefin-
struktor der ÖAMTC Fahrtechnik.

Winterreifen fürs Bike
So sorgen Winterreifen für Motor-
räder und Roller für mehr Grip – 
auch wenn es in Österreich keine 
Winterreifenp� icht für Motorräder 
gibt. Zudem muss die Fahrweise 
angepasst werden, immerhin ver-
längert sich der Bremsweg durch 
die kalten Reifen. Da im Winter 
viele Autofahrer tagsüber mit ein-
geschaltetem Licht unterwegs sind, 
verringert sich auch der „Sichtbar-
keitsvorteil“ für Biker. Winterfah-
rer sollten auch nicht auf Wind- und 
Wetterschutz verzichten, zudem ist 
eine Griffheizung empfehlenswert. 
Wer sein Motorrad im Winter nicht 
benützt, der sollte es fachgerecht 
einwintern.

Wer seinem Motorrad keinen 
Winterschlaf gönnt, braucht die 
richtige Ausrüstung.  Foto: ÖAMTC

VW PASSAT

Die achte Generation
Im November startet VW die eu-
ropäische Markteinführung des 
neuen Passat sowie für den neuen 
Passat Variant, der Vorverkauf 
läuft bereits. 

Die achte Generation des erfolg-
reichsten europäischen Firmen-
wagens debütiert mit acht bis zu 
20 Prozent sparsameren Motoren 
sowie innovativen Assistenzsyste-
men und Technologien, wie neuen 
Assistenz-, Infotainment- und Kom-

fortsystemen. Dazu gehören das 
Active indo Display, „Front Assist“ 
plus City-Notbremsfunktion. Aber 
auch Systeme wie die Appbasier-
te Volkswagen Media Control für 
Tablet Computer sowie die drei 
Neuerungen „Emergency Assist“ 
(Fahrzeugstopp im Notfall), „Trailer 
Assist“ (assistiertes Rangieren mit 
Anhänger) und der Stauassistent ge-
hören zu den neuesten Systemen des 
VW Passat. Der neue Passat wird 
zunächst mit einem TSI- und drei 
TDI-Motoren angeboten.

Bestseller: VW bringt den neuen Passat auf den Markt. Foto: Werksfoto

STUDIE

Fleißige Bahnfahrer
Eine Analyse des Verkehrsclubs 
Österreich (VCÖ) zeigt, dass 
die Österreicher im Vorjahr die 
fleißigsten Bahnfahrer in der 
EU waren. Im Schnitt wurden 
pro Kopf 1425 Kilometer mit 
der Bahn gefahren und damit 
der bisherige Spitzenreiter 
Frankreich überholt. Gegenüber 
der Schweiz hat Österreich aber 
noch einiges aufzuholen.

Mehr Bahnverbindungen 
für die Ballungsräume
Der VCÖ sieht in Österreich 
abseits der Westbahnstrecke 
Aufholbedarf. So braucht es in 
den Ballungsräumen verbesser-
te Verbindungen vom Umland 
in die Zentren. Dafür sind vor 
allem S-Bahnen sehr gut ge-
eignet. Auf bereits heute stark 
frequentierten Strecken ist ein 
rascherer Ausbau nötig, um 
zukünftige Engpässe zu ver-

hindern. Zudem sind die regio-
nalen Verbindungen zu verbes-
sern. „Die Arbeitszeiten werden 
zunehmend � exibler. Deshalb 
braucht es auf den Regionalver-
bindungen auch am Abend und 
am Wochenende ausreichend 
Bahnverbindungen“, stellt 
VCÖ-Experte Markus Ganste-
rer fest.

Experte Markus Gansterer Foto: VCÖ
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AUTOS

Nissan und Peugeot präsentieren in Pöchlarn
und Steinakirchen topaktuelle Fahrzeuge 

Im ATZ in Pöchlarn warten Peugeot- und Nissan-Modelle der neuesten Generation.

Das ATZ Steinakirchen präsentiert brandneue Peugeot- und Nissan-Modelle.

ATZ-Leiter Franz Brunner (re.) und Thomas Aichinger präsentieren das neue  
Flaggschiff von Nissan, den Pulsar, den es zum Kennenlernpreis gibt.

HINWEIS

Auto-Technik-Zentrum
Steinakirchen
Automeile 1
3261 Wolfpassing
www.auto-technik-zentrum.at
07488/71490

HINWEIS

Auto-Technik-Zentrum
Pöchlarn
Bahnstraße 3-5
3380 Pöchlarn
www.lagerhaus-mostviertelmitte.at
02757/2666 0

STEINAKIRCHEN/PÖCHLARN. 
Mit Aktionen der beiden Automar-
ken Nissan und Peugeot starten 
die beiden Autotechnik Zentren in 
Steinakirchen und Pöchlarn in den 
kommenden Winter.

Hinschauen – probefahren – zugreifen 
lautet dabei das Motto in den beiden 
Orten. Auf die Kunden wartet neben 
vielen Sonderangeboten auch eine 
kompetente Fachberatung durch ein 
bestens geschultes Verkaufspersonal.

Nissan
Ein Highlight ist dabei der neue 
Nissan Pulsar. Alle Pulsar-Versionen 
haben eine Klimaanlage, elektrische 
Fensterheber rundum, das Fahrerin-
formationssystem mit einem fünf Zoll 
großen Farbdisplay und dem automa-
tischen Stopp-/Start-System. Bis zum 
31. Dezember 2014 gibt es den Pulsar 
Visa (115 PS) zum Kennenlernpreis 
von 16.990 Euro.  
Cooler Sound und heiße Kühlung ver-
spricht das Sondermodell des Nissan 
Note „Pop & Polar“, der mit seinem 
Spritverbrauch von 4,7 Liter/100 Kilo-
meter zu den sparsamsten seiner Klasse 
gehört. Der Pop & Polar Flitzer ist be-
reits um 11.990 Euro erhältlich. Außer-
dem stehen beim Nissan Note günstige 
Tagesanmeldungsangebote zur Verfü-
gung. Auch für den Nissan Qashqai 
gibt es eine Aktion: Auf alle lagernden 
Qashqais mit einem 1,2 Dig-T oder 1,5 
Motor bekommen die Kunden ein Win-
terkompletträderset dazu.
Ein Wunderwerk der Technik ist der 
neue Nissan X-Trail. Mit dem aerody-
namischen Design und den robusten 
Funktionen des neuen Nissan X-Trail 
sind Sie auf alles vorbereitet. Mit Zwei-
rad- oder dem Allradantrieb, ALL-
MODE 4x4i, fünf oder sieben Sitzen 

und seinem geräumigen, vielseitigen 
Kofferraum ist dieser kompakte SUV 
der ideale Begleiter für Sie und Ihre 
Familie. Auch in puncto Sicherheit 
glänzt der neue Nissan X-Trail, denn 
beim Euroncap Crashtest in Belgien 
erhielt er fünf Sterne. 

Kraft aus der Steckdose
Sparsam, § ott und zügig ist man mit 
den Elektroautos von Nissan, dem 
bewährten LEAV, und dem neuen 
E-NV200 unterwegs. Die Reichweite 
reicht, je nach Fahrweise, bis zu 180 
Kilometer. Der neue E-NV200 ist in 
seiner Klasse mit 2,1 m3 Stauraum 
konkurrenzlos und bietet bis zu 5 
Mitfahrern Platz auf den Rückbänken.

Peugeot
„Deal oft the Year“ heißt es bei den 
beiden Modellen 208 und 308. Der 208 
präsentiert ein neuartiges Design. Seine 
präzise gezogenen Linien, seine moder-
ne Silhouette und seine katzenartige 
Vorderansicht vermitteln Sinnlichkeit 
und Lebensfreude. Als robuster, aber 
kompakter Begleiter überrascht er 
mit einem völlig neuen, gleichzeitig 
eleganten und sportlichen Charakter. 
1/3 Wegfahrpreis (ab 3.496 Euro) und 
das Set von vier Winterkompletträdern 
gibt es gratis dazu. 
Der neue Peugeot 308 zeichnet sich 
durch klares, puristisches Design aus. 
Der 308 ist bereits für eine Leasingra-
te von fünf Euro pro Tag erhältlich. 
Mit den Top-Tageszulassungs-
Angeboten der Modelle 208, 2008 
und 3008 hat Peugeot in den beiden 
Autotechnik Zentren Steinakirchen 
und Pöchlarn weitere Aktionen vor 
Ort.  Anzeige
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1. KLASSE WEST

Perfekter Herbst
Mit einem 2:1-Sieg schloss Gotts-
dorf die Halbsaison ab. In Gresten 
traf Sascha Becksteiner bereits 
nach sieben Minuten zur Füh-
rung. Jedoch ließen sich die Haus-
herren nicht zurückfallen, sondern 
glichen in der 18. Minute aus. 
Nichtsdestotrotz war der Tabel-
lenführer spielbestimmend. Nach 
dem Pausentee waren die Grestner 
dominanter, kamen zu unzähligen 
Möglichkeiten. Aber Sascha Beck-
steiner machte abermals den Tref-
fer. In der 82. Minute besiegelte er 
mit seinem Torschuss den 2:1-Aus-
wärtserfolg. Somit steht Gottsdorf 
nach 14 Spielen bei 27 Punkten. 
Nur eine Niederlage musste die 
Baumgartner-Elf hinnehmen. 
Den Abschluss der Herbstmeis-
terschaft macht der SV Petzenkir-
chen/Bergland. Die Aigner-Truppe  
spielt am Samstag um 14 Uhr in 
Gresten. Dann ist für heuer endgül-
tig Schluss. Sascha Becksteiner traf doppelt.

2. KLASSE ALPENVORLAND

Punktelos in den Winter
Auch im letzten Bewerbsspiel des 
Herbstes musste sich Erlauf ge-
schlagen geben. In Sarling hatte 
die Zmek-Elf nichts zu holen. 
Bereits in der neunten Minute 
traf Sarlings Marian Stancik zur 
Führung. Anton Laskaj erhöhte 
nach 34 Minuten auf 2:0, die Par-
tie war entschieden. Nach rund 
einer Stunde kam dennoch etwas 
Unruhe auf. Erlaufs Dominik 

Kaufmann kassierte für aberma-
liges Foulspiel die Ampelkarte, 
der Sarlinger Meldin Spahic sah 
für Beleidigung Rot. 
Trotzdem ließen sich die Hausher-
ren die Butter nicht vom Brot neh-
men und feierten einen ungefähr-
deten Erfolg. Sarling überwintert 
auf Rang fünf, Erlauf � ndet sich 
weiterhin mit null Punkten am Ta-
bellenende wieder.

Erlauf (rechts: Roman Kastenhofer) blieb auch im Spiel gegen Sarling ohne Sieg.

Sport

2. Klasse Yspertal Mit einem 5:0-Derbyerfolg gegen Leiben ging Klein 
Pöchlarn (links: Martin Kutner) in die Winterpause. Für die Treffer sorgten 
Richard Leeb, Pawel Chrzan (2), Rafal Tragarz und Fabian Schwarzinger. 
 Fotos: KiBe

   1.   Rohrbach    13    12    1    0    30   8    37  
   2.   Oed/Zeillern    13    7    3    3    25   15    24  
   3.   Oberndorf    13    8    0    5    18   17    24  
   4.   Ybbs    13    6    5    2    23   15    23  
   5.   Euratsfeld    13    6    3    4    25   19    21  
   6.   Kematen    13    6    2    5    16   11    20  
   7.   Hainfeld    13    6    2    5    21   20    20  
   8.   Ratzersdorf    13    4    6    3    22   19    18  
   9.   Grein    13    5    1    7    23   25    16  
   10.   Karlstetten    13    4    2    7    18   20    14  
   11.   Neuhofen/Y.    13    4    2    7    17   24    14  
   12.   Mauer    13    3    3    7    16   35    12  
   13.   Mank    13    3    2    8    26   29    11  
   14.   Pyhra    13    0    2    11    7   30    2  

  Oberndorf - Mank   2:1   (0:1)  
  Ratzersdorf - Ybbs   1:1   (1:1)  

GEBIETSLIGA WEST

   1.   Münichreith   12   10   0   2   42   14   30  
     2.   Nöchling   12   9   1   2   35   7   28  
     3.   Raxendorf   12   9   1   2   35   18   28  
     4.   Waldhausen-OÖ/G.   12   8   2   2   41   24   26 
      5.   Kleinpöchlarn   12   5   3  4    29   22   18 
      6.   Leiben   12   5  2    5   25   28  17   
     7.   Yspertal   12   3   5   4   28   25   14  
     8.   Emmersdorf   12   4   2   6   21   26   14  
     9.   Pöggstall   12   4   2   6   21   40   14  
   10.   Jauerling   12   3   1  8  24   31   10  
   11.   Maria Taferl   12   3   1   8   21   37   10  
   12.   Weiten   12   3   0   9   17   40   9  
   13.   St. Oswald   12   0   4   8   9   36   4  

  Kleinpöchlarn - Leiben   5:0   (2:0)  

2. KLASSE YSPERTAL

   1.   Purgstall   11   10   0   1  51    10   30  
     2.   Pöchlarn   11   8   2   1   29   10   26 
      3.   Krummnussbaum   11   7   1   3   30   17   22  
     4.   Texingtal   11   6   2   3   25   17   20  
     5.   Sarling   11   6   2   3   20   19   20  
     6.   Kirnberg   11   5   2   4   25   15  17   
     7.   Gerersdorf   11   5   1   5   23   23   16  
     8.   Neumarkt   11   4   0   7   10   22   12  
     9.   Gansbach   11   3   2   6   18   33   11  
   10.   Frankenfels   11   3   0   8   12   31   9  
   11.   Hafnerbach   11   3   0   8  11    31   9  
   12.   Erlauf   11   0   0   11   14   40   0      

Sarling - Erlauf   2:0   (2:0)  

2. KLASSE ALPENVORLAND

   1.   Gottsdorf    14    7    6    1    31   18    27  
   2.   St. Georgen/Y.    14    7    3    4    27   18    24  
   3.   Amst. SKU KM II    13    6    5    2    17   10    23  
   4.   Steinakirchen    14    7    1    6    36   28    22  
   5.   Blindenmarkt    14    6    4    4    31   23    22  
   6.   Ybbsitz    14    7    1    6    24   19    22  
   7.   Petzenkirchen    13    6    3    4    25   21    21  
   8.   Viehdorf    14    5    3    6    28   25    18  
   9.   Winklarn    14    4    6    4    17   18    18  
   10.   Neustadtl    14    5    3    6    17   28    18  
   11.   Haag    14    4    5    5    28   23    17  
   12.   Scheibbs    14    3    4    7    18   29    13  
   13.   Ferschnitz    14    3    4    7    24   40    13  
   14.   Gresten    12    3    3    6    16   26    12  
   15.   Biberbach    14    3    3    8    18   31    12  

  Gresten - Gottsdorf   1:2   (1:1)  
  St. Georgen/Y. - Amstetten SKU KM II   1:0   (1:0)  

1. KLASSE WEST
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TRANSFERS UND CO

Ronald Kraaibeek gibt sein Comeback,  
neue Jobs auch für Baumgärtner und „Guti“
Eine überraschende Trainer-
präsentation gab es kürzlich 
beim FC Leonhofen: Obmann 
Mario Schöner stellte den in 
der Region bestens bekannten 
Ronald Kraaibeek als neuen 
Headcoach vor. Baumgärtner 
ist im Yspertal, Guti in Sprat-
zern.

„Ronald Kraaibeek gilt als Top-
experte mit viel Erfahrung und 
unbestrittenen Erfolgen in Kilb 
und in Melk. Außerdem hat er 
ein Händchen für die Jugend“, 
meinte Schöner, „unsere Philo-
sophie deckt sich zu 100 Prozent 
mit jener Kraaibeeks. Wir wollen 
junge FCL-Spieler entwickeln 
und fördern und mit ihnen mit-
telfristig in die Gebietsliga auf-
steigen.“
Der ab Frühjahr 2015 bestell-
te Kraaibeek gab seine Beweg-
gründe für die Vertragsunter-
zeichnung bekannt: „Es ist mir 
wichtig, bei einem gut geführten 

und organisierten Verein zu ar-
beiten. Mit einem guten Vorstand 
steht und fällt der sportliche Er-
folg eines Vereins. Es reizt mich, 
mit jungen Spielern mit Potential 
zu arbeiten und dabei realistische 
Ziele zu verfolgen.“
Die Entscheidung des Vorstan-
des, den 49-jährigen Niederlän-
der als Trainer zu engagieren, 
gilt als deutliches Signal für die 
Ambitionen des FC Leonhofen. 
Das mittelfristige Ziel bleibt der 
Aufstieg in die Gebietsliga West. 
„Wir werden trotz dieses Zieles 

auch unser ausgeglichenes Bud-
get weiterhin verfolgen“, betonte 
Obmann Schöner, „auch durch 
das Engagement Kraaibeeks 
entstehen uns keine Mehrkosten. 
Seine Gage wurde von privaten 
Sponsoren übernommen.“

Baumgärtner im Yspertal
Der Ex-FCL-Trainer ist unter-
dessen auch schon wieder unter-
gekommen. Manfred Baumgärt-
ner trainiert den SV Yspertal (2. 
Klasse Yspertal). „Was ich gese-
hen habe, hat mich überzeugt“, 

spricht er den 5:1-Sieg gegen 
Pöggstall an. Der 52-Jährige, 
einst selbst Regionalliga-Kicker, 
möchte die Mannschaft formen 
und weiterentwickeln. „In der 
jungen Mannschaft steckt viel 
Potenzial.“

„Guti“ in Spratzern
Einen neuen Verein hat auch An-
dreas Gutlederer gefunden. Der 
Krummnußbaumer, zuletzt bei 
Schrems und Mank, heuerte bei 
Landesliga-Nachzügler Sprat-
zern an.

Andreas Gutlederer.

Ronald Kraaibeek (M.) ist ab Frühjahr 2015 der neue Headcoach in Leonhofen. 

GEBIETSLIGA WEST

Schlechter Herbst endlich vorbei
Die Herbstsaison 2014 ist 
endgültig Geschichte. Mank 
kassierte zum Abschluss in 
Oberndorf ein 1:2. Ybbs holte 
in Ratzersdorf lediglich einen 
Zähler und beendet die Halb-
saison auf dem vierten Platz.

Der USC Mank tat sich in Obern-
dorf äußerst schwer. Dennoch 
gingen die Gäste 1:0 in Front, 
Markus Gruber traf mit Saison-
tor Nummer 13. Darüber hinaus 
hatten die Manker offensiv kaum 
etwas zu bieten, konzentrier-
ten sich auf die Defensive. Dies 
funktionierte mittelmäßig. Bis 
zur 60. Minute, ehe David Bed-

nar ausglich. Fünf Minuten vor 
dem Spielende traf Ivan Lacko 
zum 2:1 für Oberndorf. Für 
Mank geht somit die nächste ver-
korkste Halbsaison zu Ende. Mit 
lediglich elf Zählern kann man 
froh sein, dass Pyhra (2 Punkte) 
noch schlechter ist. Das Abstiegs-
gespenst hat in Mank schon den 
Zweitwohnsitz angemeldet!
Ybbs musste sich im Herbst¦ nish 
mit einem 1:1 in Ratzersdorf be-
gnügen. Manuel Leitgeb schoss 
die Donaustädter in Vorteil, noch 
vor der Pause glichen die St. Pölt-
ner aus. Ybbs rutschte durch die 
Punkteteilung auf Rang vier ab 
und bleibt weit hinter den eigenen 
Erwartungen.Alexander Schrittwieser (links) und seine Manker verloren auch in Oberndorf.
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VOLLEYBALL – 2. BUNDESLIGA

Tabellenführer entthront
Mittelständer UVC Mank besieg-
te im Derby Tabellenführer SU 
Hotvolleys Ybbs mit 3:1.

Nach dem Ybbs-Sieg von vergan-
gener Woche gegen die Prinz Brun-
nenbau Ladies folgte gegen Mank 
die Ernüchterung. Von Beginn an 
war das Spiel ein Schlagabtausch 
auf hohem Niveau. Immer wieder 
wechselte die Führung, wobei die 
Mankerinnen vor allem über die 
Mittelangreiferinnen Birgit Zimo-
la und Nicole Hofmarcher zu Punk-
ten kamen. Auf Ybbser Seite war es 
vor allem Gabi Pemmer, die für die 
Punkte sorgte. Am Ende waren es 
jedoch zwei direkte Sevicepunkte, 
die den 30:28-Satzgewinn für Mank 
bedeuteten. Satz zwei begann ganz 
anders. Ybbs erhöhte den Druck 
und zog schnell auf 8:2 davon. 
Doch ab der technischen Auszeit 

konnten die Heimischen den Satz 
zum 25:20 drehen. Satz drei ging 
mit 18:25 an Ybbs. Im vierten Ab-
schnitt machten die Mankerinnen 
alles klar und setzten sich mit 25:13 
durch. „Wir wussten über die Ybb-
ser Stärken und haben uns sehr gut 
darauf vorbereitet. Der Schlüssel 
zum Erfolg war, hohen Service-
druck zu erzeugen und damit Gabi 
Pemmer in schwierige Angriffspo-
sitionen zu bringen. Die Taktik ist 
voll aufgegangen. Alles in allem 

eine tolle, kompakte Teamleistung. 
Jetzt können wir mit viel Selbstver-
trauen zum Titelfavoriten nach Perg 
reisen“, so Trainer Roman Hofmar-
cher. „Kompliment an Mank, sie 
haben heute eindeutig besser ge-
spielt. Es ist sehr schade, dass wir 
diese Woche nicht unsere Leistung 
abrufen konnten, aber auch verlieren 
gehört dazu. Wir wissen jetzt woran 
wir arbeiten müssen, es wird sicher 
noch spannend in dieser Liga,“ so 
Ybbs-Trainerin Gabi Pemmer.

Jubelstimmung bei Mank. Die Hofmarcher-Equipe besiegte Ybbs.

Karate
RUPRECHTSHOFEN. 
Bei den Karate-Sportunion-
Bundesmeisterschaften in Zell am 
See (Salzburg) konnte sich der 
Ruprechtshofner Nils Stadler von der 
Wado-Karate-Sportunion Leonhofen 
wieder einmal in Szene setzen. Er 
belegte unter den insgesamt rund 
300 Startern der 18 Unionsvereine 
den hervorragenden dritten Platz im 
Bewerb Kumite U12.

Radsport
GOLLING. Im Rahmen des Vienna 
Grand Prix wurden die österreichi-
schen Meisterschaften „Omnium“ 
ausgetragen. Lukas Viehberger (NÖ 
RadUnion) ging bei sechs Rennen 
(Scratch, 1000 m Einzelverfolgung, 
Ausscheidungsrennen, 500 m 
Zeitfahren, 250 m fl iegend und 
Punkterennen) an den Start. Am 
ersten Wettkampftag gewann der 
Gollinger alle drei Bewerbe und 
am zweiten Tag ein Rennen, wurde 
noch zweimal Zweiter und sicherte 
sich somit überlegen den Österrei-
chischen Meistertitel im Omnium der 
Klasse U15.

KURZ & BÜNDIG

CARAMBOL-BILLARD

Wieder gute Leistung
MELK. In der Bundesliga holte 
der Erste Melker Billard Sport-
club (EMBSC) gegen Mariahilf 
ein 4:4. In der Freien Partie verlor 
Jörg Kraus gegen Markus Krska 
mit 200:400 Punkten. In der Ein-
band unterlag Karl Buchegger gegen 
Günther Löf� er mit 95:125 Punkten. 
In der Disziplin Cadre 35/2 brachte 
Robert Hochenauer eine der bes-
ten Leistungen seiner Karriere. 
Gegen Josef Piller siegte er nach 
einer Glanzleistung überlegen mit 
250:67 Punkten, dabei erspielte er 
einen ausgezeichneten Schnitt von 
31,25 Punkten und eine Höchst-
serie (HS) von 75 Punkten. In der 
Dreiband gewann Udo Baumgartner 
gegen August Schaller ganz sicher 
mit 45:25 Punkten. Dabei erreich-
te er einen guten Schnitt von 0,900 
Punkten und eine HS von sechs 
Punkten. Nachdem EMBSC 1 in 
der ersten Runde in Wien Mariahilf 
chancenlos mit 8:0 verlor, gelang 

nun im Rückspiel mit dem 4:4 eine 
enorme Steigerung der Leistungen. 
Die Melker Mannschaft EMBSC 
1 brachte mit einem Mannschafts-
generaldurchschnitt (MGD) von 
29,438 Punkten die beste Saison-
leistung. Mariahilf 2 erspielte einen 
von 22,853 Punkten. In der Tabelle 
sind sie matchpunktegleich auf den 
dritten Platz zurückgerutscht.
Das Spiel in der 2. Bundesliga B1 
gewann EMBSC 2 gegen Mariahilf 
3 mit 6:2. In der Freien Partie gelang 
Manuel Kloihofer gegen Arnold 
Prommer die beste Saisonleistung 
und er gewann souverän mit 300:69 
Punkten. In Cadre 35/2 gelang Flo-
rian Teurezbacher gegen Friedrich 
Olejak mit 119:108 Punkten der 
erste Saisonerfolg. In der Einband 
siegte Bernd Schiller gegen Hubert 
Pirker sicher mit 100:79 Punkten. In 
der Dreiband verlor Otto Gattinger 
gegen Kerim Antel mit 12:40 Punk-
ten.

MANK. Die Landesliga-Mann-
schaft konnte gegen Hainburg 
erstmals ihr Potential ausspielen. 
Im ersten Durchgang konnte Tho-
mas Schönbichler sein Spiel ge-
winnen. Stefan Blumauer verlor 
sein Spiel. Im zweiten Durchgang 
gewann Ernst Gally sein Duell, 
dafür musste sich aber Peter Püller 
geschlagen geben. Schlussendlich 
lag es an Manfred Erber und Peter 
Wiltschko, mindestens ein Spiel zu 
gewinnen und den minimalen Ke-
gelvorsprung zu halten. Es entwi-
ckelte sich ein extrem spannendes 
Spiel, das die beiden Spieler auf 
der letzten Bahn denkbar knapp 
zu Manker Gunsten entscheiden 
konnten. Die Herrenmannschaft 
gewann knapp mit 5:3, bleibt aber 
Tabellenschlusslicht.
Das Herren-C-Liga-Team gewann 
gegen Obergrafendorf 5:1 und ran-
giert auf Platz vier.

KEGELN

Erster Sieg in  
der Landesliga

MELK. Der Leichtathletik-Ver-
band hat erstmals einen ostöster-
reichischen U16-Landesverbands-
Kader für hoffnungsvolle Talente 
aus Wien, Niederösterreich und 
Burgenland aufgestellt. In diesen 
wurden aufgrund ihrer starken 
Leistungen der Saison 2014 vom 
USKO Melk drei Kids aufgenom-
men: Vierfach-Landesmeister To-
bias Weigl und die beiden starken 
3000-Meter-Läuferinnen Barbara 
Dür und Helene Waxenecker. Sie 
können in der Gruppe mit anderen 
Lauftalenten an drei Leistungsdia-
gnostik-Tests in St. Pölten sowie an 
sechs gemeinsamen Lauf- und Zir-
keltrainings in der Südstadt teilneh-
men. „Natürlich war die Aufnahme 
in den LV-Kader ein großer Motiva-
tionsschub und dürfte Garantie für 
eine weitere Leistungssteigerung 
der jungen USKO-Talente sein“, so 
USKO-Trainer Herbert Temper. 

LAUFSPORT

Talente im 
Ost-Kader
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Oberkrainer

Sonntag, 29. März 2015 
Beginn: 16 Uhr, Einlass: 14 Uhr

Messegelände Wieselburg Halle 10

Kartenvorverkauf: 
alle Volksbanken, 
Ö-Ticket und bei

Hans Heiland 0664/2835900

Lechner Buam

Schneiderwirt Trio

Hauskapelle Avsenik

Oberkrainer Polka Mädls

Event

Alpenoberkrainer

Schenken Sie Musik 
zu Weihnachten!

Das ist los
BESINNLICH 

Advent in Münichreith
MÜNICHREITH. Wie im Vorjahr 
� ndet auch heuer wieder am ersten 
Adventwochenende die Münich-
reither Adventstimmung „s’is wie-
der Advent“ statt. Begonnen wird 
diese am 29. November um 14.30 
Uhr mit dem Adventmusical „Die 
vier Kerzen“ für Klein und Groß 
vom Münichreither Kinderchor 
und der Gruppe „4 Lifetime“ im 
GH Jagsch. Um 16 Uhr erfolgt 
die Bischofsmesse mit Diözes-
anbischof Küng mit Einweihung 

der Gedenkstätte für still gebo-
rene Kinder. Im Anschluss � ndet 
die Eröffnung des Adventmarktes 
durch den Bischof im Pfarrgarten 
statt. Am Sonntag wird um 13.30 
Uhr erneut das Adventmusical 
„Die 4 Kerzen“ abgehalten. Ab 14 
Uhr wird zum Adventmarkt in den 
Pfarrgarten mit umfangreichem 
Kinderprogramm wie Oma’s Kin-
derbackstube, Bastelecke, Glücks-
rad, Pferdekutschenfahrten und 
vielem mehr geladen.

Der Münichreither Kinderchor freut sich schon auf die Aufführung „Die vier Kerzen“. 

EinkaufsFAIRgnügen 
ST. LEONHARD. Der Verein für 
Fairen Handel lädt am Freitag, dem 
12. Dezember von 15 bis 21 Uhr zum 
fairen Einkaufen ein, wo die Mög-
lichkeit besteht, im FairPoint-Laden 
(Loosdorfer Straße 3) fair produzierte 
und gehandelte Weihnachtsge-
schenke zu erstehen. Ein umfangrei-
ches Rahmenprogramm sorgt für ein 
stimmungsvolles Ambiente.  

Nikolausmarkt 
EMMERSDORF. Am 6. Dezember 
wird zum traditionellen Nikolaus-
markt nach Emmersdorf geladen. 
Beginn des ganztägigen Events ist 
um 10 Uhr. Am Programm stehen 
unter anderem eine Kindersegnung, 
Weihnachtsmusik, ein gemütlicher 
Standlbummel und der Empfang des 
Nikolaus, der mit dem Schiff nach 
Emmersdorf kommt. 

Bethlehem-Markt 
MANK. Am 29. November von 8.30 
bis 19 Uhr sowie am 30. November 
von 8.30 bis 17 Uhr fi ndet der 
Bethlehem-Markt im Pfarrheim statt. 

KURZ & BÜNDIG

Krippen, Kränze & Co 
LOOSDORF. Krippen, Kränze 
und Köstlichkeiten erwarten die 
Besucher des traditionellen Advent-
marktes der Pfarre Loosdorf am 
29. November (13-19.30 Uhr) und 
30. November (8-18 Uhr). Am 30. 
November fi ndet zudem um 15.30 
Uhr ein Konzert der Musikschule in 
der Pfarrkirche statt. 

Fest der 1000 Lichter 
ST. LEONHARD. Am 29. 
und 30. November werden die 
Weihnachtslichter beim „Fest der 
1000 Lichter“ erleuchten. Bei 
Bummelzug, Christkindlpostamt, 
einer Weihnachtsausstellung und 
einem Bäuerlichen Adventmarkt ist 
eine vorweihnachtliche Stimmung 
garantiert. Das Adventdorf ist an 
den beiden Tagen ab 14 Uhr ge-
öffnet, die Weihnachtsausstellung 
in der Schlossgalerie jeweils von 
9-18 Uhr, der bäuerliche Advent im 
Volkshaus von 9-18 Uhr sowie der 
Hüttenzauber in der Geschenkestu-
be Creativ (Kirchenstraße 3) am Sa. 
von 9-12 und 14-18 Uhr sowie am 
30. November ganztägig. 

KURZ & BÜNDIG
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www.radio886.at

88.6 Der Musiksender. Hier spielt die Abwechslung!
InWien, Niederösterreich und im Burgenland.
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VOLKSTÜMLICHE STAR-WEIHNACHT 
WIESELBURG. Am 14. Dezember fi ndet um 
16 Uhr die „Volkstümliche Star-Weihnacht“ 
mit Semino Rossi, die Ladiner, Silvio Samoni 
den Zellberg Buam sowie Sigrid & Marina in 
der Wieselburger Halle statt. Kartenvorverkauf 
bei allen Volksbanken, Ö-Ticket, Hans Heiland 
0664/2835900 (www.hansheiland.at)

Top-Termine

FEST DER VOLKSTÜMLICHEN MUSIK 
AMSTETTEN. Am 11. April fi ndet um 18 Uhr 
das Frühlingsfest in der Eishalle statt, wo sich 
Stars wie Hansi Hinterseer, Anita & Alexandra 
Hofmann, Alexandra Lexer, Willi Gabalier und die 
Edelseer ein Stelldichein geben. Kartenvorverkauf: 
alle Volksbanken, Ö-Ticket und Hans Heiland 
0664/2835900 

Foto: Nikolaj Georgiew

Filmvortrag 
MANK. Am Mittwoch, dem 3. 
Dezember fi ndet um 19.30 Uhr ein 
Filmvortrag „Auf dem Jerusalem-
weg“ im Stadtsaal statt. Der live 
moderierte zweistündige Filmvortrag 
entstand auf der Pilgerreise durch 
zehn Länder. Präsentiert wird der 
meditativ gehaltene Film auf einer 
Großbildleinwand in HD-Qualität. 
Eintritt: freiwillige Spenden 

Adventfeier  
TEXING. Am Sonntag, dem 7. 
Dezember wird zur Adventfeier am 
Himmelschlüsselhof geladen. Beginn 
ist um 11 Uhr, um 14 Uhr ist eine 
weihnachtliche Lesung mit Gustav 
Hoffmann geplant. 

Schnitzkunst    
KLEIN-PÖCHLARN. Am 29. und 
30. November sowie von 6. bis 8. 
Dezember hat Josef Stoll bei seiner 
Weihnachtsausstellung sein Atelier 
in der Kirchenstraße 14 geöffnet und 
zeigt jeweils von 10 bis 17 Uhr seine 
Schnitzkunst, wie Krippenfi guren 
und Tirolerkrippen. 

KURZ & BÜNDIG

Simandlball Die Mitglieder der Landjugend Hofamt-Priel Persenbeug 
laden am 29. November ab 20 Uhr zum diesjährigen Simandlball in das 
Gemeindezentrum. Für die Musik sorgen dieses Jahr zum ersten Mal die 
Party Bullz in der neuen Discobar und „Die drei Zünftigen“. Bernhard 
Wurzer, Denise und Yvonne Rauscher und Fabian Lindenhofer freuen sich 
auf zahlreichen Besuch. 
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NEUKIRCHEN. Die Mitglieder 
der katholischen Jugend Neu-
kirchen laden auch heuer wie-
der zum traditionellen Theater 
ein. 

Aufgeführt werden in diesem 
Jahr gleich zwei Spiele. So wer-
den bei jedem Auftritt zum einen 
„Die Überraschung“ (Einakter) 
zum anderen das Lustspiel in drei 
Akten „Dusel & Co“ wiederge-
geben. „Also wenn man die Ge-
schichte jemandem erzählt, müss-
te er einen ins Irrenhaus bringen“, 
so das Zitat der gebeutelten Mut-
ter Rosi Berglehner (Isabella Dal-
linger). Ihre Tochter Thekla (Ka-
tharina Kummer) kündigt ihren 
sicheren Arbeitsplatz, ohne ihr 
ein Sterbenswort davon zu sagen. 
Ihr Sohn Peter (Peter Kernstock) 
steht kurz vor der Beförderung, 
was er auch erst auf den letzten 
Drücker rauslässt, und sie selbst 
wird Zeuge eines blöden Unfalls, 
nur weil sie zur falschen Zeit am 
falschen Ort war. Nach übermä-
ßigen Alkoholkonsum von Josef 

Hopfen (Leopold Mutentha-
ler, stellte dieser seinen Traktor 
samt Anhänger mitten auf die 
Straße. Genau zu diesem Zeit-
punkt kracht der französische 
Industrielle Jean-Marie Schobér 
(Lukas Fichtinger) mit seinem 
Geländewagen in das Gespann 
vom betrunkenen „Hopfensepp“. 
Polizeioberwachtmeister Robert 
Walser (Reinhard Elser) beginnt 
am nächsten Morgen mit den Er-
mittlungen. Und dann nimmt das 
Ganze eine Entwicklung, welche 
die Betroffenen nicht zu träumen 
gewagt hätten.

Im Bild (vorne v. l.): Reinhard Elser, Peter Kernstock, Isabella Dallinger, Leopold Mut-
enthaler, Katharina Kummer und Lukas Fichtinger. Weiters (hinten v. l.) Josef Brandstet-
ter, Lisa Lienbacher, Dorothea Albrechtsberger, Bettina Sandler und Andreas Moser

THEATER 

Hopfensepp in 
Dusel & Co 

TERMINE 

Einakter: Die Überraschung 
Lustspiel in drei Akten: Dusel & Co 
Vorstellungen 
Samstag, 29. November 19.30 Uhr 
Sonntag, 30. November 19 Uhr 
Freitag, 5. Dezember 19.30 Uhr 
Sonntag, 7. Dezember 14 & 19 Uhr 
Samstag, 13. Dezember 19.30 Uhr 
Kindervorstellungen 
Samstag, 29. November 14 Uhr 
Reservierung unter 0680/1272424 
Karten: 5 Euro, (Kinder 3 Euro) 

Eine Produktion von Maya Hakvoort Music Productions in Zusammenarbeit mit www.konzertschmiede.at

WEIHNACHTLICH  

Die Edlseer live  
HOFAMT PRIEL. Anlässlich des 
25-Jahr-Jubiläums des USV gastie-
ren am 6. Dezember „Die Edlseer“ 
in der Veranstaltungshalle. Bei  
ihrem Weihnachtskonzert werden 
sie im ersten Teil jede Menge „Edl-
seer Hits“ präsentieren, im zweiten 
Teil geht es mit weihnachtlichen und 
besinnlichen Liedern weiter.   

TERMIN 

Samstag, 6. Dezember 2014
Einlass 18 Uhr 
bei freier Tisch- und Platzwahl 
Beginn 20 Uhr
Sportanlage Hofamt Priel (Viehtrift) 
Karten-Hotline 0650/8404560 
www.usvhofamtpriel.at 

WEIHNACHTLICH 

Adventkonzert   
MARIA LANGEGG. Am ersten 
Adventsonntag, dem 30. Novem-
ber, wird um 14.30 Uhr zu einem 
Adventkonzert in die Wallfahrts-
kirche Maria Langegg im Dun-
kelsteinerwald geladen. Unter 
dem Motto „Es begab sich zu der 
Zeit...“ sind musikalische Klän-
ge aus dem Weihnachtsoratorium 

von J.S.Bach, Vokal-Instrumen-
tal-Orgelmusik von Buxtehude, 
Pachelbel, Bach, Brahms, Meß-
ner und Gretschaninow zu hören. 
Eintritt: freiwillige Spenden. Im 
Anschluss laden die Mitglie-
der der Frauenrunde zu Tee und 
Glühwein ein und präsentieren 
dabei ihre Bastelwaren.
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BESINNLICH 

Dachor in 
Yspertal 

YSPERTAL. Vor 15 Jahren haben 
Yspertaler Gewerbetreibende mit 
dem Bau und der Finanzierung der 
Weihnachtsbeleuchtung begonnen. 
Aus dieser losen Gemeinschaft hat 
sich die Yspertaler Wirtschaft mit 
dem Ziel gegründet, die Wertschöp-
fung zu erhöhen und der Bevölke-
rung eine Freude zu bereiten.

Konzert für Beleuchtung  
Am 29. November um 19.30 Uhr 
veranstalten die Yspertaler Wirt-
schaft mit dem „Dachor Persen-
beug“ und seinem Programm „Ima-
gine“ ein Konzert mit Pop Classics. 
Der Reinerlös dient zur Reparatur 
und Erhaltung der Yspertaler Weih-
nachtsbeleuchtung. Karten sind um 
zwölf Euro im Vorverkauf in der 
Raika Yspertal zu erstehen. Karten 
können auch bei Franz Fichtinger 
07415/6455 reserviert und an der 
Abendkasse abgeholt und bezahlt 
werden.

Birgit Puschacher, Ewald Ballwein und 
Franz Fichtinger laden zum Konzert 

Heiligenbluter Advent   
HEILIGENBLUT. Am 30. 
November fi ndet der Heiligenbluter 
Advent statt (Gemeinde Raxendorf). 
Um 9 Uhr wird der Adventmarkt mit 
Kunsthandwerk am Kirchenplatz 
geöffnet. Um 10 Uhr fi ndet die 
Heilige Messe statt. Am Nachmittag 
ab 14 Uhr steht eine besinnliche 
Veranstaltung in der Pfarrkirche am 
Programm. Mitwirkende sind unter 
anderem der Andreaschor, Bläser 
des MV Raxendorf, das Quartett 
Merane und Schüler des Musik-
schulverbandes Jauerling und der 
Volksschule Raxendorf. Der Eintritt 
(freiwillige Spenden) kommt der 
Renovierung des Pfarrhofes zugute. 

KURZ & BÜNDIG

STARBESETZT 

Advent am Taferlberg 
MARIA TAFERL. Bereits zum 
dritten Mal fi ndet heuer die vor-
weihnachtliche Veranstaltung 
„Advent am Taferlberg“ am 
Platz der Basilika statt. 

von BETTINA KIRCHBERGER 

„Advent am Taferlberg“ steckt 
zwar noch in jungen Schuhen, 
war aber von Anfang an ein Pu-
blikumsmagnet. So wurden im 
Vorjahr bereits 3000 Besucher 
gezählt. Und auch heuer wird mit 
einer idyllischen und einzigartigen 
Kulisse und einem ansprechenden 
Programm aufgewartet. Das Ad-
ventdorf ist auch heuer am ers-
ten Adventwochenende geöffnet 
(FR und SA von 14-20 Uhr und 
SO 9-20 Uhr). Am Freitag um 16 
Uhr, am Samstag um 15 und 17 
Uhr sowie am Sonntag um 11 und 
15 Uhr wird Klaus Behrendt in 
der Schatzkammer sein Schatten-

theater präsentieren. Am Samstag 
nach der Vorabendmesse mit Ad-
ventkranzsegnung wird um 19 Uhr 
der Christbaum beleuchtet. Neben 
dem umfangreichen Programm ist 
auch ein Schaukunsthandwerk im 
Pfarrhofkeller eingerichtet. Zudem 
steht am Sonntag von 11-18 Uhr 
ein kurzweiliges Kinderprogramm 
im alten Pfarrsaal am Programm. 

Starbesetztes Konzert 
Zum Höhepunkt zählt sicherlich 
das starbesetzte Musical Christ-
mas-Konzert am 30. November 
um 16 Uhr in der Basilika, wo 
sich Musicalstars wie Maya Hak-
voort, Andre Bauer, Ingrid Diem, 
Kim Cooper und Tini Kainrath ein 
Stelldichein geben werden. Auch 
die rund 40 Volksschulkinder von 
Maria Taferl sind bei dem Kon-
zert involviert. Karten sind dafür 
unter anderem bei Ö-Ticket erhält-
lich.

Der Weihnachtswunsch Am 
Samstag, dem 29. November fi ndet 
im Schloss Sooß von 9 bis 17 Uhr eine 
vorweihnachtliche Veranstaltung 
statt, wo neben einem Advent- und 
Bauernmarkt auch Schulinforma-
tionen eingeholt werden können. 
Zudem wird um 10.30, 13.30 und 
um 15.30 das Weihnachtsspiel „Der 
Weihnachtswunsch“ präsentiert. 

KRIPPEN  

Kunstvolles in 
St. Oswald 
ST. OSWALD. Liebevoll und ins 
kleinste Detail gestaltete Weih-
nachtskrippen von Alois Schauer 
sind am St. Oswalder Adventmarkt 
am 29. November (14-19 Uhr) und 
am 30. November (9-12 Uhr) zu 
bestaunen. Der Adventmarkt ¦ ndet 
im Hof des Gasthauses Hinterstei-
ner statt. Kinder der Volksschule 
und eine Bläsergruppe des Musik-
vereines sorgen für eine passende 
und stimmungsvolle musikalische 
Umrahmung. 

BESINNLICH 

Advent in Mank 
MANK. Dass in Mank Gemeinsam-
keit gelebt wird, zeigt sich auch am 
Manker Adventmarkt, der am 29. 
und 30. November statt¦ ndet. Die 
traditionellen Projekte (Weihnachts- 
und Bücher§ ohmarkt im NÖ Lan-
desp§ egeheim Marienheim und im 
Pfarrheim der Bethlehem-Markt) 
sind die Grundsteine für den Man-
ker Adventmarkt. Zusätzlich erwar-

tet die Besucher im Pfarrhof ein Ad-
ventdorf mit Kunsthandwerkständen 
und kulinarischer Vielfalt. Ein 
Krippenspiel der Manker Volks-
schulkinder, ein Orgelkonzert mit 
Organisten Carina Reichly und Ge-
sang durch Gundula Schrittwieser 
& Anna-Katharina Kadla sind für 
das Rahmenprogramm am Sams-
tag verantwortlich. Der Abschluss 
vom Manker Adventmarkt wird 
durch das Bläserensemble der Mu-
sikschule Alpenvorland am Sonntag 
gesetzt. 

Konzert: ´s ist Advent 
Der Gesang- und Musikverein 
Mank lädt zum Adventkonzert am 
30. November um 15 Uhr mit tradi-
tionellen Liedern und alten Weisen 
in den Stadtsaal ein. Mit dabei sind 
die Mostviertler Blechmusikanten 
und die St. Pöltner Saitenmusik. 
Karten sind in der Tra¦ k Scheibel-
hofer in Mank erhältlich.

Obfrau Maria Luger vom Gesang- und 
Musikverein Mank und Christian Dollfuß 
von den Mostviertler Blechmusikanten 
freuen sich auf zahlreichen Besuch. 

LONGFIELD 

Gospelkonzert
YBBS. Am 7. Dezember ¦ ndet in 
der Stadthalle ein Gospel-Konzert 
mit „the Long¦ eld gospel choir“ 
unter der Leitung von Georg Weil-
guny statt. Beginn ist um 19 Uhr. 
Karten sind im Vorverkauf um 
zwölf beziehungsweise um 14 Euro 
bei Ö-Ticket und im Bürgerservice 
erhältlich (AK 14-16 Euro).
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SPIELEFEST 

Spiel und Spaß auf der Schallaburg 
SCHALLABURG. Das Spielefest 
am letzten Novemberwochenende 
bietet eine passende Gelegenheit, 
sich für die Wunschliste an das 
Christkind inspirieren zu lassen.

Beim mittlerweile elften Großen 
Niederösterreichischen Spielefest 
auf der Schallaburg stehen auch 
heuer wieder rund 1000 Spiele zur 
Verfügung. Beide Tage werden 
zudem auch zum „Domino Day“ 

erklärt, wo alle Besucher an dem 
rund 5000 Steine umfassenden 
Parcours mitbauen. Neben den be-
währten Spiele-Flüsterern der IG 
Spiele, die mit Rat und Tat zur Seite 
stehen, gibt es heuer erstmals einen 
eigenen Platz für „Speed-Datings“, 
um die richtigen Spielepartner zu 
� nden.

Um die 1000 Spiele können beim Spielefest auf der Schallaburg getestet werden. 

SPIELEFEST 

29. und 30. November 9 bis 18 Uhr
freier Eintritt

MANK/YBBS/LEIBEN. Auch 
heuer liefern wieder vieler-
orts Perchten schaurig-schö-
ne Events und erweisen sich 
immer mehr als Publikums-
magneten. Nicht nur Perchten, 
sondern auch ein aufwändiges 
Rundumprogramm ist 2014 zu 
erwarten. 

von BETTINA KIRCHBERGER 

So auch in Mank, wo traditionell 
am 6. Dezember beim Manker 
Perchtenlauf über 100 Perchten 
durch die Straßen ziehen und 
eine spektakuläre Show bieten 
werden. In der Alten Bauhalle 
wird sodann ab 22 Uhr bei der 
Devil’s Night bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert und 
mit Höllen Gogos und DJ’s auf-

gewartet. Auch in Ybbs findet 
ein Perchtenspektakel statt. Am 
28. November können alle Kin-
der um 16.30 Uhr den Perchten 
beim Umziehen zusehen. Schau-
platz ist hier der Gasthof Mang. 
Ab 18.30 Uhr startet sodann am 
Hauptplatz Ybbs das Perchten-
spektakel. Auch hier werden um 
die 100 Perchten erwartet, die 
zudem eine Feuershow bieten 
werden. 

Hexen und Perchten in Leiben 
Mehr als 150 Perchten und Hexen 
werden sich am Samstag, dem 29. 
November in Leiben tummeln. 
Bereits zum siebenten Mal � ndet 
das Waldviertler Krampusspek-
takel in Leiben statt, diesmal ab 
17 Uhr. Knapp zehn hinterei-
nander abgestimmte Auftritte 

sorgen dabei für eine abwechs-
lungsreiche und imposante Ver-
anstaltung. Eine ausgelassene 
Aftershow-Party im Meierhof 
steht ebenfalls am Programm. 
Somit steht einer schaurig-schö-
nen Vorweihnachtszeit gar nichts 
mehr im Wege.
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Foto: Hebe

In Leiben geht es bald heiß her. 

Tag der offenen Tür 
LAIMBACH. Die Polytechnische 
Schule veranstaltet am 28. 
November von 13.30 bis 17 Uhr 
einen Tag der offenen Tür. 

Der Nikolaus kommt 
SCHÖNBÜHEL. Am 6. Dezember 
von 14 bis 20 Uhr sitzt der Nikolaus 
beim „Haus der Lichter“ in Schön-
bühel. Die freiwilligen Spenden 
der kulinarischen Leckerbissen 
(Feuerfl ecken & Co) kommen dem 
Sankt Anna Kinderspital zugute. 

Chorkonzert 
GOLLING. Am Sonntag, dem 7. 
Dezember fi ndet um 17 Uhr ein Kon-
zert unter dem Motto „Von Brahms 
bis Sister Act“ in der Kirche statt. 
Bei freiwilligen Spenden werden 
der Kirchenchor und Instrumental-
gruppen unter der Leitung von Karl 
Stadler geistliche und weltliche Lieder 
und Gesänge darbieten. 

Belaruss  
ST. MARTIN. Am Donnerstag, 
dem 11. Dezember fi ndet um 19.15 
Uhr der Vortrag „Belaruss - ein uns 
unbekanntes Land“ statt.

KURZ & BÜNDIG
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FR, 28. November

SA, 29. November

SO, 30. November

MO, 1. Dezember

DI, 2. Dezember

MI, 3. Dezember

DO, 4. Dezember

FR, 5. Dezember

SA, 6. Dezember

SO, 7. Dezember

An allen 4 Adventsamstagen Flohmarkt 
mit Christbaumverkauf von 9-17 Uhr in 3381 Golling 

Fabrikstr. 3 - am Fabriksgelände ehem. 
Neudagarn/gr. Fabriksschlot. 

Aussteller für Flohmarkt sind willkommen! 
Infos unter 0664-1929343

Weihnachtlicher Flohmarkt 

Aggsbach-Dorf: Advents Floh-Markt, Neu-
es, Altes, Kreatives, Aggsbach-Dorf 47. u. 50.
gegenüber Schiffstation, ab 14.00, Adventkrän-
ze bitte vorbestellen: 0664-2024377

Bergland: Mein persönlicher Adventkranz,
Dorfkeller, 15.00 - 20.00, V: BHW Bergland

Dunkelsteinerwald: Adventeinstimmung
im Pfarrzentrum Gansbach, ganztägig

Kilb: Kegelnachmittag, Kirnberg Sporthalle
Lentsch, 14.30, V: Seniorenbund Kilb

Mank: Backvorführung mit Konditor & Buch-
autor Franz Schmeißl, Café-Konditorei Anton
Holzgruber, 15.00 - 19.00, V: eliis-Bücher-Pa-
pier-Geschenke

Münichreith-Laimbach: Tag der offenen
Tür der polytechnischen Schule in Laimbach,
13.30 - 17.00

St.Martin-Karlbach: "Ein Abend für die Sin-
ne", Lesung mit musikalischer Umrahmung,
Pfarrhof, 19.00

St.Martin-Karlsbach: Hengstberg Nacht-
wanderung, leichte Wanderung für jung und
alt, anschließend gemütlicher Abend beim Heu-
rigen Grießenberger

Ybbs: Perchtenspektake mit Feuershow, GH
Mang, - 16.30 - Kinder schauen den Perchten
beim Umziehen zu, 18.30 - Hauptplatz

Ybbs: Wintersportartikelbazar, Therapiezen-
trum Ybbs, 9.00 - 18.00

Aggsbach-Dorf: Advents Floh-Markt, Neu-
es, Altes, Kreatives, Aggsbach-Dorf 47. u. 50.
gegenüber Schiffstation, 10.00 - 18.00, Ad-
ventkränze bitte vorbestellen: 0664-2024377

Bischofstetten: ab 17.00 Weihnachtsbaum
und Adventbeleuchtung, Bahnhofsplatz, V:
Wirtschaftsbund, Bahnhofsfreunde, Café Krum-
pe

Dunkelsteinerwald: Adventeinstimmung
für Senioren, Pfarrkirche Gansbach, ganztägig

Erlauf: Adventkranzweihe, Agape und Keks-
verkauf der kath. Frauenbewegung, Adventein-
blasen Jugenblasorchester der TKE, ganztägig

Golling: Einschaltung der Weihnachtsbeleuch-
tung, Rathausplatz, 16.00

Golling: Einstimmung in den Advent, ab
16.00 Eröffnung der Punsch- u. Getränkehüt-
ten, 17.30 Einschaltung der Weihnachtbeleuch-
tung mit dem Musikverein Golling, 19.00
Perchtenlauf mit Zigeuner Pass Purgstall

Hofamt Priel: Simandlball, Gemeindezen-
trum, 20.30, V: LJ Hofamt Priel Persenbeug

Krummnußbaum: Einstimmung in den Ad-
vent, Anton Bayr Platz 1, 15.00

Leiben: 7. Waldviertler Krampus Spektakel,
Meierhof-Schloss Leiben, ab 17.00

Loosdorf: Advent im Schloß Sooß, 9.00 -
17.00

Mank: Krippenspiel und adventliche Lieder
mit den Kindern der VS Mank, Pfarrkirche,
15.00

Mank: Vorweihnachtliche Klänge, Pfarrkirche,
17.00

Marbach: Adventkranzweihe, Prangerplatz,
17.30

Persenbeug-Gottsdorf: "Super Mario ret-
tet Frau Holle", Theater der Kinder- und Ju-
gendtheatergruppe Gottsdorf, Pfarrsaal Gotts-
dorf, 16.00

Petzenkirchen: FVV Einschaltung der Weih-
nachtsbeleuchtung, ganztägig

Pöggstall: Adventfeier, Erstbeleuchtung des
Christbaumes am Dorfplatz, 19.30

Raxendorf: Event im Advent am Dorfplatz in
Zeining, 17.00

Ruprechtshofen: Adventkonzert der Alten-
burger Sängerknaben, Pfarrkirche, 17.00

Schallaburg: Großes niederösterreichisches
Spielefest, Renaissanceschloss Schallaburg,
9.00 - 18.00

Schönbühel-Aggsbach: Geologische Wan-
derung im westlichen Dunkelsteinerwald, Treff-
punkt am Donauplatzl in Aggsbach-Dorf, ab
9.00

Texingtal: Buchausstellung der Pfarrbücherei
Texing, 14.00 - 20.30

Texingtal: Weihnachtsbeleuchtung-Einschal-
tung, ab 16.00

Weiten: 16. Weitentaler Weihnachtsweg, V:
Wirtschaftsbund Prangerplatz Weiten

Ybbs: Adventmarkt des FC Sarling, 15.00

Ybbs: Wintersportartikelbazar, Therapiezen-
trum Ybbs, 9.00 - 12.00

Yspertal: Christkindlwanderung, 15.00 -
20.00, V: Naturfreunde Yspertal

Yspertal: Konzert mit den "Dachor Persen-
beug", AULA Ausbildungszentrum Yspertal,
19.30

Aggsbach-Dorf: Advents Floh-Markt, Neu-
es, Altes, Kreatives, Aggsbach-Dorf 47. u. 50.
gegenüber Schiffstation, 10.00 - 18.00, Ad-
ventkränze bitte vorbestellen: 0664-2024377

Erlauf: Keksverkauf der kath. Frauenbewe-
gung nach der hl. Messe

Golling: Familienmesse mit Adventkranzseg-
nung, Kirche Golling, 10.00

Hürm: Besinnliche Stund, Pfarrhof, 17.00

Hürm: Reisevortrag: Der Grand Canyon und
andere grandiose Landschaften, Ross-Stoi,
17.00

Kilb: Adventliches Singen und Musizieren,
Pfarrkirche Kilb, 16.00 - 18.00

Klein-Pöchlarn: Advent im Hof, Familie Kro-
nister, Petrusstrasse, 15.00

Leiben: Adventkonzert, Pfarrkirche, 16.00, V:
Musikverein Lehen

Leiben: Einschalten der Weihnachtsbeleuch-
tung, Haus der Musik, 19.00, V: Musikverein
Lehen

Loosdorf: Konzert der Musikschule, Pfarrkir-
che, 15.30

Loosdorf: Musikanten-Stammtisch, Gasthaus
Temper-Kienast, Steinparz, 15.00

Mank: Adventkonzert des Gesang- und Musik-
verein Mank, Stadtsaal Mank, 15.00

Mank: Bläserensemble der Musikschule Al-
penvorland, Pfarrhof, 17.00

Maria Taferl: Adventkonzert "Musical Christ-
mas", Basilika Maria Taferl, 16.00 - 18.00

Melk: Benefizkonzert für Auro Danubia, Bene-
fizkonzert für Waisenkinder, Kolomanisaal,
17.00 - 19.00

Melk: Internationales Adventsingen, Stiftskir-
che, 14.00

Melk: Panflötenensemble Pentatonica, Kolo-
manisaal, 17.00

Münichreith-Laimbach: 22. Münichreither
Adventmarkt in der Galerie im Pfarrhof in Mü-
nichreith am Ostrong, 9.00 - 17.00

Münichreith-Laimbach: Buchausstellung
mit Buchpräsentation, Pfarrheim Laimbach,
9.00 - 16.00

Neumarkt/Ybbs: Adventkonzert "Wo geht´s
hier nach Bethlehem?", Pfarrkirche, 16.00

Pöchlarn: Adventkonzert gestaltet von den
"Mandelburger-Schweiger Connection", Pfarr-
kirche Pöchlarn, 19.00

Pöggstall: Pfarrkaffee zu Gunsten der Missi-
on, Pfarrheim Pöggstall, 10.30

Pöggstall: Weihnachtsbaumaufstellen,
Hauptplatz, 17.00 - 20.00

Schallaburg: Großes niederösterreichisches
Spielefest, Renaissanceschloss Schallaburg,
9.00 - 18.00

St.Martin-Karlsbach: Volksschule - Schul-
kaffee, Volksschule St.Martin

Texingtal: Buchausstellung der Pfarrbücherei
Texing, 8.30 - 17.00

Weiten: Adventgeschichte, Gemeindeamt
Weiten, 10.00

Weiten: Weitentaler Advent, Pfarrkirche Wei-
ten, 16.00

Hürm: Adventweg, ganztägig, V: Kulturfreun-
de Hürm

Melk: Heinz Schuberth "Meine Jakobswege",
Tischlerei Melk, 20.00

Kilb: Treff Aktiv "Beweglichkeit für Geist und
Körper", Alte Schule in Kettenreith, 14.00, V:
Generation 50+ Bürger-Sozial-Forum

Leiben: Seniorencafé, Dani´s Plauscherl

Mank: Auf dem Jerusalemweg, Filmdokumen-
tation einer außergewöhnlichen 6-monatigen
Pilgerreise, Stadtsaal, 19.30

Melk: Karten-Nachmittag, Café Madar,
15.00, V: Pensionistenverband Melk

Melk: Mäuschen Max kommt aud Besuch,
Tischlerei Melk, 16.00

St.Leonhard/F.: Vortrag Stefan Großbichler,
Hintergründe und Ursachen von chronischen
Krankheiten - Chancen aus der Kräuterheilkun-
de, Volkhaus, 19.30 - 21.00

Zelking-Matzleinsdorf: Das Alte Testa-
ment, Pfarrzentrum St.Koloman, 19.00 - 21.00

Melk: Stammtischrunde, Cafe Teufner, 9.00,
V: Pensionistenverband Melk

Melk: Stermann/Grissemann & Oliver Welter
"Für die Eltern was perverses", Tischlerei
Melk, 20.00

Dunkelsteinerwald: Nikolausfeier, Gerol-
ding, 16.00, V: Pfarre Gerolding

Erlauf: Perchtenlauf, ganztägig

Golling: Nikolowanderung der kinderfreunde,
Rathausplatz, 16.30

Kirnberg: Krampus Standl, Lindenplatz,
16.00 - 21.00, V: JVP Kirnberg

Loosdorf: Punschstand des ASK Loosdorf am
EKZ Platz, 16.00

Mank: G- Nikolaus, Groß-Aigen, V: Dorfju-
gend Groß-Aigen

Melk: Adventfeier gestaltet von der Jung-
schar, Pfarrkirche, 17.00

Melk: Tag der offenen Tür Neue Mittelschule
Melk, 9.00 - 11.30

Weiten: Punschstand der Landjugend Weiten

Bergland: Adventplauscherl, Dorfhaus Land-
friedstetten, 17.30

Bischofstetten: Perchten-Lauf, Bahnhofs-
platz, 19.00, V: Tonach Teixln

Hofamt Priel: Am Samstag, den 6. Dezem-
ber 2014, 20:00 (Einlass: 18:00) findet in der
beheitzten Veranstaltungshalle, am Sportgelän-
de in Viehtrift 23, 3681 Hofamt Priel ein Weih-
nachtskonzert mit den Edlseern statt. Karten-
vorverkauf bei den Raiffeisenbanken Ybbs und
Persebeug, sowie im Dorfcafe Hofamt Priel.
Tickethotline: 0650/ 840 45 60
www.hofamtpriel.at

Hofamt Priel: Nikolaus, Gemeindezentrum,
15.00, V: ÖVP Hofamt Priel

Hofamt Priel: "Super Mario rettet Frau Hol-
le", Theater der Kinder- und Jugendtheater-
gruppe Gottsdorf, Gemeindezentrum, 14.30

Hofamt Priel: Weihnachtskonzert Exclusiv
die Edlseer, Sporthalle Hofamt Priel, 20.00, V:
USV Hofamt Priel

Leiben: Der Nikolaus kommt, Sportverein Lei-
ben, 16.00

Loosdorf: Punschstand des ASK Loosdorf am
EKZ Platz, 16.00

Melk: 1. Melker Au-Nacht Krampuslauf,
Hauptplatz, 18.00, ab 21.00 Krampus-Club-
bing in der Tischlerei Melk Kulturwerkstatt

Melk: Krampus Clubbing, Tischlerei Melk,
22.00

Melk: Kunsthandwerksmarkt, Rathaus, 10.00
- 20.00

Texingtal: Nikolaus- und Krampusgehen, ab
16.00, V: Landjugend

Weiten: Punschstand des USV Weiten am
Prangerplatz in Weiten

Golling: Chor-Konzert unter dem Motto "Von
Brahms bis Sister Act", Kirche Golling, 17.00

Hofamt Priel: Sparvereinauszahlung, Ge-
meindezentrum, 12.00, V: Sparverein zum
Dorfplatz

Leiben: Nikolausandacht, Pfarrkirche, 16.00,
V: Pfarre Ebersdorf

Melk: Internationales Adventsingen, Stiftskir-
che, 14.00

Melk: Kunsthandwerksmarkt, Rathaus, 10.00
- 20.00

Raxendorf: Advent am Badeteich, 13.00
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SO, 7. Dezember

MO, 8. Dezember

DI, 9. Dezember

MI, 10. Dezember

DO, 11. Dezember

FR, 12. Dezember

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Märkte

Adventmärkte

Ausstellungen

Büchereien

Wir bitten unsere Leser bei 
Mitteilungen für den Ver-

anstaltungskalender immer 
darauf zu achten, das Datum 
und die Uhrzeit anzugeben

Das ist los
Immer auf dem neuesten 

Stand mit dem  
Veranstaltungskalender

Pöggstall: Besinnlicher Advent, Pfarrkirche
Pöggstall, 16.00

Rot-Kreuz-Cafe "Adventzauber", Senioren-
adventfeier in der RK-Zentrale Pöggstall, 14.00
- 17.00

Texingtal: Advent im Himmelschlüsselhof

Weiten: Adventgeschichte, Gemeindeamt
Weiten, 10.00

Weiten: Adventzauber - Dorfjugend am Schuß

Ybbs: Gospel-Adventkonzert, Stadthalle Ybbs,
19.00

Yspertal: Adventkonzert, Kirche Altenmarkt,
19.00

Hofamt Priel: Musikantenstammtisch, GH
Nagl, 14.00

Leiben: Adventfahrt, SPÖ Leiben

Marbach: "Super Mario rettet Frau Holle",
Theater der Kinder- und Jugendtheatergruppe
Gottsdorf, Festsaal, 15.30

Melk: Advent/ Stadtkapelle Melk, Stiftskirche,
18.00

Melk: Besuch Weihnachtskonzert der Stadtka-
pelle Melk im Stift Melk, 18.00, V: Pensionis-
tenverband Melk

Melk: Kunsthandwerksmarkt, Rathaus, 10.00
- 20.00

Hürm: Kaum zu glauben...!? Ein Glaubens-
abend der katholischen Pfarre Hürm für interre-
sierte Erwachsene, 19.30 - 21.30, Pfarrsaal in
Hürm.

Kilb: Volkstanzen der Generation 50+ Weih-
nachtsfeier, Alte Schule in Kettenreith, 15.00,
V: Generation 50+ Bürger-Sozial-Forum

Melk: Weihnachtsfeier, Gruppentreffen der
Selbshilfegruppe, Ordination Dr. Kisler, 19.00

Kilb: Senioren-Nachmittagstreff Adventfeier,
Gasthaus Fischl, 14.00, V: Seniorenbund Kilb

Melk: Vorweihnachtlicher Klub-Kaffee, Rot
Kreuz Haus Melk, 14.00, V: Pensionistenver-
band Melk

Melk: Stammtischrunde, Cafe Teufner, 9.00,
V: Pensionistenverband Melk

St.Leonhard/F.: "Faires Einkaufsfairgnü-
gen" im fairen Laden in der Loosdorferstraße
3, ab 15.00 mit buntem Programm, VA: Verein
fairpoint

Ärztenotdienst der NÖ Ärztekammer:
141, wochentags ab 19.00 Uhr

NÖ Pflege-Hotline für pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörigen. Montag -
Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr: 02742-9005 - 9095

Notrufe: Feuerwehr 122, Polizei 133, Ret-
tung 144, Gasgebrechen (EVN) 128

Vergiftungs-Informations-Zentrale:
01-406 43 43

Weißer Ring - Kriminalitätsopferhilfe:
0810-955065

Ärzte - Wochenenddienst:
Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr.
Feiertagsdienst: Die Dienstzeit beginnt im-
mer mit 20.00 Uhr des Vortages und endet mit
7.00 Uhr nach dem Feiertag.

Euratsfeld, Ferschnitz, Blindenmarkt,
Neumarkt a.d. Ybbs, St.Martin-Karls-
bach: 29. u. 30. Nov.: Dr. Christian Josef
Haunschmidt, Blindenmarkt, (07473-66677)
06., 07. u. 08. Dez.: MR Dr. Franz Josef
Gabler, Euratsfeld, (07474-280)

Hürm, Kilb, Bischofstetten, Mank,
St.Leonhard/F., Ruprechtshofen, Kirn-
berg a.d. Mank, Texingtal, Zelking-
Matzleinsdorf, Bergern, Matzleins-
dorf: 29. Nov.: Dr. Angelika Fichtenberg, Ru-
prechtshofen (02756-2522),  30. Nov.: Dr. In-
grid Lebersorger-Berger, St.Leonhard/F.,
(02756-8410),  06. Dez.: Dr. Andreas Winter,
Texing, (02755-7200) 07. Dez.: Dr. Hansjörg
Fedrizzi, St.Leonhard/F., (02756-2400) 08.
Dez.: Dr. Kurt Weissenborn, Kilb, (02748-
7200).

Marbach an der Donau, Maria Taferl,
Artstetten-Pöbring, Leiben, Klein-
Pöchlarn, Emmersdorf an der Donau:
29. u. 30. Nov.: Dr. Ida-Maria Kisler, Melk,
(02752-51707) 06., 07. u. 08. Dez.: Dr.
Christian Schodl, Emmersdorf, (02752-71271).

Melk, Bergern, Frainingau, Matzleins-
dorf, Loosdorf, Schollach, Dunkel-
steinerwald, Schönbühel-Aggsbach:
29. u. 30. Nov.: Dr. Philipp Fakhouri, Melk,
(02752-50019); 06. u. 07. Dez.: Dr. Gerhard
Vieghofer, Aggsbach, (02753-8400) 08. Dez.:
Dr. Martin Reingruber, Loosdorf, (02754-
2444).

Pöchlarn, Erlauf, Golling an der Erlauf,
Krummnußbaum: 29. u. 30. Nov.: Dr. Jo-
hann Reikersdorfer, Pöchlarn, (02757-2420), 
06., 07. u. 08.: Dr. Anton Rosenthaler,
Krummnußbaum (02757-2700).

Pöggstall, Weiten, Raxendorf: 29.u.
30. Nov.: Dr. Franz Wurzer, Pöggstall,
(02758-2218),  06. u. 07. Dez.: Dr. Brigitte
Buchegger, Pöggstall, (02758-2850), 08.
Dez.: Dr. Helmut Mittermaier, Raxendorf,
(02758-7373)

St. Oswald, Yspertal, Dorfstetten, Mü-
nichreith-Laimbach: 29 u. 30. Nov.: Dr.
Anton Schendl, Yspertal, (07415-7400) 06.,
07. u. 08. Dez.: Dr. Gottfried Geyrhofer, Mü-
nichreith (07413-7090).

Wieselburg, Wieselburg-Land, Petzen-
kirchen, Bergland: 29. u. 30. Nov.: Dr.
Andreas Fritsch, Wieselburg, (07416-54770),
06. u. 07. Dez.: Dr. Franz Huemer, Wiesel-
burg, (07416-52000) 08. Dez.: Dipl.Ing. DDr.
Nabil Badawi, Wieselburg, (07416-55400)

Ybbs a.d. Donau, Hofamt Priel, Nöch-
ling, Persenbeug-Gottsdorf: 29. u. 30.
Nov.: Dr. Christian Weilguni, Ybbs/D. (07412-
52425), 06. u. 07. Dez.: Dr. Günther Schmid,
Persenbeug (07412-52661) 08. Dez.: Dr.
Alexander Lechner, Persenbeug, (07412-
52340)

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
9.00 - 13.00 Uhr. Tel. 141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Apothekendienst: Dienstwechsel ist jeweils
um 8.00 Uhr

Blindenmarkt (07473-2325), Pöchlarn (02757-
2217), Gresten (07487-2673) 29. u. 30. No-
vember.

Melk (002752-52315), Ybbs/D. (07412-
52411) 06. u. 07. Dezember.

St.Leonhard/F. (02756-2267), Persenbeug
(07412-59059) 08. Dezember.

Pöchlarn: jeden Donnerstag Schmankerl-
markt von 14.00 - 18.00, Begegnungszone.

Bischofstetten: Adventmarkt, Pfarrhof, Frei-
tag 28. November von 8.00 - 12.00, Samstag,
29. November von 8.00 - 17.00, Sonntag, 30.
November nach der Messe

Emmersdorf: Traditioneller Nikolausmarkt,
ab 10.00, 06. Dezember 2014

Hofamt Priel: Weihnachtsbazar, Pfarrheim
Gottsdorf, V: Kath. Frauenbew. Gottsdorf
Samstag, 29. und Sonntag 30. November

Kilb: Advent in Kilb, Samstag, 29. November
von 16.00 - 21.00 und Sonntag, 30. Novem-
ber von 9.00 - 18.00

Krummnußbaum: Einstimmung in den Ad-
vent, Vorplatz Musikhaus Krummnußbaum, Be-
ginn: 15.00, Samstag, 29. November 2014

Loosdorf: Traditioneller Adventmarkt der
Pfarre Loosdorf, BUK, Samstag, 29. November
von 13.00 - 19.30 und am Sonntag, 30. No-
vember von 8.00 - 18.00

Loosdorf: Weihnachtsmarkt der FF-Jugend
Albrechtsberg-Neubach, FF-Haus, 14.00, 07.
Dezember 2014

Mank: Bethlehem-Markt im Pfarrheim Mank,
Samstag, 29. November von 8.30 - 19.00 und
Sonntag, 30. November von 8.30 - 17.00

Marbach: Christkindlmarkt, 08. Dezember
2014

Melk: Adventdorf am Rathausplatz, Samstag,
29. November von 9.00 - 21.00, Freitag, 05.
Dezember von 15.00 - 21.00, Samstag, 06. De-
zember von 9.00 - 21.00, Sonntag 07. Dezem-
ber von 9.00 - 21.00, Montag, 08. Dezember
von 9.00 - 21.00, Programm unter www.stadt-
melk.at/melkeradvent

Münichreith-Laimbach: Münichreither Ad-
ventstimmung, Samstag, 29. November ab
14.30 und Sonntag, 30. November ab 13.30

Nöchling: Adventmarkt und Adventkonzert,
Pfarrkirche Nöchling, ganztägig, Samstag, 29.
und Sonntag, 30. November 2014

Persenbeug-Gottsdorf: Gottsdorfer Ad-
vent, Alte Schule - Gottsdorf, Samstag, 29.
und Sonntag, 30. November 2014

Persenbeug-Gottsdorf: Weihnachtsbazar
im Pfarrheim Gottsdorf, Samstag, 29. und
Sonntag, 30. November 2014, V: Kath. Frauen-
bewegung

Pöchlarn: Pöchlarner Schlossadvent - stündli-
ches Programm (u.a. der Nikolaus), Hobby-
künstler und regionale Schmankerl erwearten
Sie am 06. u. 07. Dezember von 13.00 - 19.00
im SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn

Pöggstall: Weihnachtsmarkt, Schloss Pögg-
stall, Samstag, 06.Dezember von 9.00 - 21.00
und Sonntag, 07. Dezember von 9.00 - 18.00

Raxendorf: Heiligenbluter Advent, ab 9.00,
Sonntag, 30. November 2014

Schallaburg: Christkindlmarkt auf der
Schallaburg, Freitag 12. bis Sonntag 14. De-
zember jeweils 11.00 - 18.00

St.Leonhard/F.: Adventdorf & Bäuerlicher
Adventmarkt, Samstag, 29. und Sonntag, 30.
November ab 9.00

St.Oswald: Adventmarkt im Hof des Gasthau-
ses Hintersteiner, Samstag, 29. November von
14.00 - 19.00 und 30. November von 9.00 -
12.00

St.Oswald: Waldhausener Advent, Samstag,
06. bis Montag, 08. Dezember jeweils von
10.00 - 19.00

Ybbs: Traditioneller Weihnachtsmarkt im The-
rapiezentrum Ybbs/Donau, Freitag, 28. Novem-
ber ab 10.00 und Samstag, 29. November ab
10.30

Yspertal: Weihnachtsmarkt der Dorferneue-
rung Yspertal, Landhotel, 9.00 - 18.00, 08. De-
zember 2014

Österreichische Krebshilfe NÖ: kostenlo-
se Beratungen für Krebspatienten und deren
Angehörige, jeden Montag von 14.00 - 16.00
im Krankenhaus Krems, 5. Stock (Infos
 02742-77404)

Klein-Pöchlarn: Weihnachtsausstellung vom
08. Nov. - 8. Dez. des Hobbykünstlers Josef
Stoll, Krippen, Krippenfiguren, Schnitzerein
und Mineralien, jeden Samstag, Sonntag und
Feiertag von 10.00 - 17.00 in seiner Galerie in
der Kirchenstr. 14.

Melk: Stadtbücherei, Babenbergerstraße 4,
 02752-54434, www.melk.bvoe.at, Öff-
nungszeiten: Di. 15.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00
- 12.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Fr. 15.00 -
19.00 Uhr.

Pöchlarn: Pfarrbücherei, Pfarrplatz 1, Don-
nerstag 16.00 - 18.00 und Sonntag 9.45 -
11.00, 5000 Medien für Kinder u. Erwachsene:
Bücher, Hörbücher, Spiele, DVDs, etc.

Pöggstall: Schul- und Gemeindebücherei,
Öffnungszeiten: Di. 15.00 - 17.00 Uhr, Fr.
16.00 - 19.00 Uhr.

Ruprechtshofen: Pfarrbücherei, wir bieten
3.700, Kinderbücher, Spiele, Videos und DVD´s
auch für Erwachsene. Öffnungszeiten: So. 8.30
- 10.30 Uhr, Mi. 17.00 - 18.00 Uhr.

Texing: Pfarrbücherei, Öffnungszeiten: Sa.
17.00 - 18.45 Uhr, So. 9.00 - 11.00 Uhr (zu
Ostern und Pfingsten ist montags statt sonn-
tags offen)

Ybbs: Stadtbücherei Ybbs, Kirchengasse, Öff-
nungszeiten: Mo. 15.00 - 17.00 Uhr, Di. 17.00
- 19.00 Uhr, Mi. 15.00 - 17.00 Uhr, Fr. 17.00 -
 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 12.00 Uhr.



Melk

Türenlager.at

direkt bei der Autobahnabfahrt

St.Pölten-Süd
Hugo von Hoffmannsthal Str. 6

02742 / 88 099
schagerl@tuerenlager.at

lagerabverkauf

HERBSTAKTION

Nur solange der
Vorrat reicht!

Aktion gültig von
14. bis 28.11.2014

Terrassendielen

• kein Splittern

• äußerst strapazfähig

• kein lästiges Streichen

• kein Vergrauen

• kein Splittern

25,74/m²
inkl. MWSt.

3,90/lfm.ab

Solange der Vorrat reicht

noch günstiger!

auch als Schwimmbecken-
Umrandung

Alle AKTIONEN unter www.türenlager.at

Korkböden

Eiche XL 2,2m lang, rustikal sortiert, natur geölt 38,90/m²
Nuss 3-Stab, geölt 29,90/m²
Eiche 3-Stab, Mattlack 22,90/m²

Esche Viva 3-Stab, natur od. weiß geölt 19,90/m²
Birke 3-Stab 19,90/m²

LANdhAusdIELE
EIchE handgehobelt

NEu IN uNsErEm sOrTImENT

39,90

19,90

per m²
inkl. MwSt.

VINYL-BÖDEN

inkl. MwSt.
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